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Sozial engagiert
Vergangenes Schuljahr beschloss 
die Schulkonferenz der GGS Jü-
chen das langfristige Engagement 
beim Projekt „A Bleistift for ever-
yone“. Im Herbst diesen Jahres 
ging es richtig los!  Seite 8

Guter Zweck
Auch in diesem Jahr haben sich 
Schüler des Gymnasiums Jüchen 
wieder für den Weihnachtspäck-
chenkonvoi engagiert. Knapp 
3.600 Päckchen kommen allein 
aus unserer Region.  Seite 23

Ehrung
Zum Tag des Ehren-
amts erhielten drei 
Ehrenamtler, unter 
anderem Hermann 
Vierkötter, eine Anerken-
nung der Stadt.  Seite 3
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Das Credo von Papst Franzis-
kus ist die „Bewahrung der 
Schöpfung“. „St. Jakobus“-Pfar-
rer Ulrich Clancett bringt es in 
seinen eigenen Worten auf den 
Punkt: „Wir können mit der 
Erde doch nicht umgehen wie 
Hulle.“ Und deshalb macht er 
Ernst mit Energie-Sparen und 
Ökologie.

Jüchen. So wurde zum Beispiel 
vor wenigen Jahren der Anbau 
ans Pfarrheim im Vollholzbau 
erstellt mit „Dämmwerten jen-
seits von Gut und Böse“. Und, so 
schließt der Jüchener Pfarrer lä-
chelnd an, wenn der Bau irgend-
wann mal nicht mehr gebraucht 
werde, könne er quasi komplett 
in den Ofen wandern.
Noch beachtlicher, ja fast ein 
Wunder ist, wie viel an Strom 
und Gas in der Innenstadt-Pfar-
rei mit den sieben dazu gehö-
renden Gebäuden eingespart 
werden konnte. Anlass fürs 
große Umdenken war, dass der 
damals gebuchte Energiever-
sorger wegen Putins Krieg in der 
Ukraine und der damit verbun-
denen Mangellage alle Verträge 
kündigte.
So landete dann auch die ka-
tholische Kirche bei der NEW. 
„Damals war eh nix billig und da 
konnten wir auch in der Region 
bleiben“, zuckt Küster Dirk 
Wendland, der auch stellvertre-
tender Vorsitzender des Kirchen-
vorstandes ist, rückblickend die 
Schultern.
Die Konditionen waren nicht 
günstig: Gas kostete plötzlich das 
Fünffache, Strom das Zweiein-
halbfache. „Da mussten wir na-
türlich alles hinterfragen“, betont 
der Küster. Bekanntermaßen ist 
es eh eine Kunst, eine Kirche 
richtig und gut zu beheizen. 
„Manche Lampen haben 24/7 
gebrannt“, so Dirk Wendland 

weiter.
Zum Glück aber war die 
Kirchenbeleuchtung (rund 80 
Strahler plus Ausleuchtung des 
Gewölbes) bereits 2022 auf LED 
umgestellt worden. Was zum 
einen „gut Geld gekostet“ hat, 
zum anderen aber auch tech-
nisch aufwendig war, weil die 
alten Lampen erhalten werden 
sollten.
Zudem wurde der Gebrauch 
„so weit wie möglich herunter-
gefahren, aber zu besonderen 
Anlässen und am Wochenende 
sollten die Leute die Kirche 
schon sehen“, betont Clancett. 
Und die Maßnahmen haben ge-
wirkt: 15 Prozent Energie konnte 
beim Strom eingespart werden, 
wodurch die Kosten sogar um 30 
Prozent gedrückt wurden. Beim 
Gas wurden 20 Prozent Energie 
(= 34 Prozent der Kosten) erwirt-
schaftet.
„Das ist richtig Geld. Schon ein 
mittlerer fünfstelliger Betrag“, 

freut sich der Küster. Und: „Da 
schlägt die NEW das Rad noch 
drüber“, ergänzt der Pfarrer: Sie 
errechnet, wie viel wegen der 
Energiesparbremse der Bundes-
regierung (die Geschichte mit 
den zwölf Cent und den 80 Pro-
zent) noch abgezogen werden 
können. Nach Überzeugung der 
beiden Kirchenmänner geht die 
Summe am Ende in Richtung 
Sechsstelligkeit.
Geld, das in der Gemeinde 
bleibt. Die ersten Investitionen 
hätten sich so schon amortisiert. 
Jetzt soll der Weg natürlich wei-
tergegangen werden: So würden 
die beiden gerne Fotovoltaik 
aufs Kirchendach bringen. Das 
ist in Niedersachsen erlaubt, in 
Nordrhein-Westfalen aber noch 
verboten. Und es müsse mit 
Ingenieuren geschaut werden, 
welche Heizform für den 20 
Meter hohen Kirchenbau „die 
der Zukunft“ sei.
Lesen Sie weiter auf Seite 2.

Das „Energie-Wunder“
von „St. Jakobus“

Moderne Technik in alten Gemäuern: Pfarrer Ulrich Clancett 
(links) fasziniert, dass er (fast) alle Elektrik in „St. Jakobus“ von 
seinem Handy aus steuern kann (Beim Interview ließ er zum 
Beweis die kleine „Katharina“ läuten). Küster Dirk Wendland 
(rechts) freut sich eher über die Einsparungen „im hohen fünf-
stelligen Bereich“. Fotos: -gpm.

Hoppers. Am zweiten Advents-
sonntag, 10. Dezember, wird 
der Männergesangverein 
„Eintracht“ Hoppers wieder 
in einigen Ortschaften im 
Stadtgebiet vorweihnachtliche 
Klänge zu Gehör bringen. Die 
Tournee startet um 14 Uhr 
in Kelzenberg. Die weiteren 
Stationen sind um 14.45 Uhr in 
Schaan, 15.30 Uhr Waat, 16.15 
Uhr Hoppers und 16.30 Uhr in 
Wey. Die Sänger freuen sich, ein 
wenig vorweihnachtliche Stim-
mung zu verbreiten und hoffen 
auf zahlreiches Publikum.

Gesangverein 
geht auf „Tour“

Jüchen. Die Stadt Jüchen kommt 
auch in diesem Jahr ihrem Ziel 
wieder deutlich näher, alle Bus-
haltestellen im Stadtgebiet barri-
erefrei zu gestalten. 2023 werden 
insgesamt zwölf Haltestellen 
umgebaut. Allerdings kommt es 
aktuell leider zu Lieferschwierig-
keiten hinsichtlich der bestellten 
Buswartehallen.
Das beauftragte Tiefbauunter-
nehmen hat der Stadt mitge-
teilt, dass das standardisierte 
Wartehallenmodell für Jüchen 
von akuten Lieferproblemen 
betroffen ist. Deshalb ist noch 
unklar, wann die neuen Warte-

hallen montiert werden können. 
Tiefbauseitig sind die Haltestel-
len bereits fertiggestellt, lediglich 
die Montage der Wartehallen 
inklusive der Beleuchtung ist 
noch erforderlich.
Betroffen sind folgende Halte-
stellen: Bahnhofstraße in 
Fahrtrichtung Jüchen, Garz-
weiler Allee, Keltenstraße, Kita 
Kelzenberg, Leostraße und 
Schlich. Die Stadt bedauert diese 
Verzögerung. 
Derzeit wird auch geprüft, ob 
ein anderes Stahlbauunterneh-
men die Wartehallen liefern 
und montieren kann.

Lieferschwierigkeiten
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Fortsetzung von Seite 1. Der 
Trick beim Heizen einer so 
großen Kirche sei es, verrät 
Küster Dirk Wendland, die 
Temperatur konstant bei 11° 
Celsius zu halten. Denn wenn 
ein völlig ausgekühltes Gottes-
haus wieder (und dann viel-
leicht auch noch kurzfristig) 
angeheizt werden solle, koste 
das jede Menge Energie.
In Zukunft könnte es aber 
noch ganz andere Modelle ge-
ben: So gibt es einen Anbieter 
für Akku betriebene Sitzkissen 
(die funktionieren so wie ein 
beheizbarer Autositz), die dem 

Gottesdienstbesucher ein Ge-
fühl von Wärme geben, ohne 
dass die ganze Kirche ange-
heizt werden muss.
„Das Beste aber ist, wenn Kir-
chen genutzt werden“, strahlt 
Ulrich Clancett. In der Tat 
wird „St. Jakobus“ in Jüchens 
Stadtmitte auch über die 
Gottesdienste hinaus vielfältig 
genutzt.
Und das nicht nur am nächs-
ten Wochenende, wenn dort 
drinnen (und auch drumhe-
rum) der Weihnachtsmarkt 
begangen wird.
 Gerhard P. Müller

Wärmende Sitzkissen
während der Predigt?

www.top-kurier.de

Gubberath. Jedes Jahr findet in 
Gubberath am „Hans-Werner-
Warsönke-Platz“ das traditionelle 
Glühweinfest der Dorfgemein-
schaft Gubberath statt.
Nachdem in den zwei Wochen-
enden vor diesem Fest die 
Ulmenstraße, die Durchgangs-
straße durch Gubberath, festlich 
mit beleuchteten Tannengirlan-
den geschmückt wurde, traf man 
sich am geschmückten Platz am 
Brunnen zum gemütlichen Zu-
sammensein.

Bei den winterlichen Tempe-
raturen schmeckte der heiße 
Glühwein und der warme Kakao 
zwischen dem geschmückten 
Tannenbaum und der Feuer-
schale vorzüglich. Weiterhin gab 
es Würstchen und Kaltgetränke. 
Essen und Trinken war wie 
immer für alle Bewohner und 
Gäste kostenlos. Eine Spende 
in die bereitstehende Spenden-
box nahm die Dorfgemeinschaft 
Gubberath jedoch gerne für sich 
an.

Die Dorfgemeinschaft 
stimmte sich auf Advent ein

In Gubberath fand wieder das Glühweinfest statt.  Foto: privat 

Hochneukirch. Den Start in die 
Vorweihnachtszeit durften nun 
die Kids vom VfB Hochneukirch 
genießen. Die fast 200 Mädchen 
und Jungs des Fußballvereins 
wurden anlässlich der vereins-
internen Weihnachtsfeier zu 
einer kleinen Mini-EM eingela-
den. Die Kids besuchten zwölf 
Stationen, in denen es sich um 
Passgenauigkeit, Kreativität, 
Tempo, Geschicklichkeit und vor 
allem Spaß drehte.
„Bewusst haben wir uns dafür 
entschieden, dass die Kinder 
nicht in ihren Mannschaften an-
treten, sondern in bunt gemisch-
ten Teams von Mini-Bambini 
bis C-Jugend. Der Grund dafür 
ist einfach: Wir erleben beim 
VfB im Alltag, wie harmonisch 
unsere Kinder miteinander 
umgehen. Alle spielen immer ge-
meinsam, die Großen achten auf 
die Kleinen, die Kleinen schauen 
sich Tricks bei den Großen ab. 
Sobald ein paar Kinder zusam-
menkommen, wird fair gespielt, 
egal in welcher Mannschaft wer 
ist. Uns ist bewusst, dass das 

etwas sehr Wertvolles ist und 
deshalb möchten wir das auch 
weiter fördern“, so Jugendleiter 
Sebastian Plum, der die Feier 
gemeinsam mit dem Elternrat 
organisierte. Diese Teams er-
lebten spannende Wettbewerbe 
und einen gelungenen Tag an 
der Peter-Busch-Straße.
Von ihren Erfolgen bei den Wett-
bewerben konnten die VfB-Kids 
dann auch einem ganz besonde-
ren Gast berichten: Der Nikolaus 
ließ es sich nicht nehmen, mit 
Geschenken am Sportplatz vor-
beizuschauen und sich ein Bild 
der aktiven Nachwuchskickern 
zu machen.
Den Organisatoren liegt am Her-
zen, dass eine Feier für so viele 
Kinder mit Sportstationen und 
Bewirtung nicht ohne Helfer 
ablaufen kann: „Es ist wirklich 
toll, dass wir bei allen Aktionen 
auf einen so großen Pool aus 
Helfern bauen dürfen: Eltern, 
Trainer, Menschen, die sich dem 
VfB verbunden fühlen. Vielen 
Dank an alle und eine schöne 
Weihnachtszeit!“

Kids des VfB Hochneukirch 
starten in Weihnachtszeit

Spiele rund um den Fußball gehörten zu den Highlights der 
Weihnachtsfeier beim VfB.  Foto: VfB Hochneukirch

vom 09.12. bis 15.12.2023

Apotheken-Notdienste
Samstag, 09.12.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich (Stadtmitte)
02181/3733

Sonntag, 10.12.
Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich (Orken)
02181/48811

Montag, 11.12.
Post-Apotheke
Auf dem Wiler 30
41517 Grevenbroich (Gustorf)
02181/7050130

Dienstag, 12.12.
Marien-Apotheke
Bahnstr. 49
41515 Grevenbroich (Stadtmitte)
02181/658900

Mittwoch, 13.12.
Ventalis-Apotheke
Kölner Str. 28c
41363 Jüchen
02165/879181

Donnerstag, 14.12.
Barbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44
41517 Grevenbroich (Frimmersdorf)
02181/80608

Freitag, 15.12.
Rathaus-Apotheke
Sankt-Rochus-Straße 6
50181 Bedburg (Kaster)
02272/2592

Löwen-Apotheke
Rheydter Str. 121
41515 Grevenbroich (Elsen)
02181/40869
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Auch in diesem Jahr hat die 
Stadt Jüchen zum Tag des Eh-
renamtes am 5. Dezember ver-
diente Bürger für ihren Einsatz 
für das Allgemeinwohl geehrt. 
Die kleine Feierstunde fand 
bereits zum sechsten Mal statt, 
wie Bürgermeister Harald Zilli-
kens freudig bei der Begrüßung 
der Anwesenden verkündete.

Jüchen. „Das Miteinander in 
unserer Stadt ist durchzogen von 
freiwilligem Engagement in den 
unterschiedlichsten Bereichen. 
Unsere Gesellschaft lebt vom 
Ehrenamt“, betonte Zillikens. 
Einen großen Dank schickte er 
nicht nur an die zu Ehrenden, 
sondern an alle Ehrenamtler, 
die mit ihrem Einsatz vieles am 
Laufen halten: „Es ist gut, dass 
es auch in diesen Zeiten, wo die 
Welt verrückt spielt, Menschen 
wie Sie gibt, die sich um andere 
kümmern, sich für das Gemein-
wohl einsetzen und unsere 
Heimat mitgestalten.“
Drei engagierte Jüchener wurden 
aus diesem Grund bei dem ge-
selligen Beisammensein geehrt. 
Vorgeschlagen wurden sie von 
Freunden und Wegbegleitern, 
die zum Großteil der Feierstunde 
ebenfalls beiwohnten.
Einer der geehrten ist ein echtes 
Kelzenberger Urgestein: Her-
mann Vierkötter, vorgeschlagen 
von Christel Arimond, ist einer 
der Initiatoren des Nikolausfes-
tes in Kelzenberg, das seit 1993 
jährlich am ersten Adventssams-
tag stattfindet. Er kümmerte sich 
dabei beispielsweise viele Jahre 
um die Geschenktüten für die 
Kinder. Der 88-Jährige sei die 
Seele dieser Veranstaltung und 
er halte die Gemeinschaft zu-
sammen, berichtete der Bürger-
meister. „Damit habe ich nicht 
gerechnet, das bedeutet mir 
sehr viel und macht mich stolz“, 
freute sich Vierkötter über die 
Ehrung, „ich bin in Kelzenberg 
geboren und werde mich so 
lange einsetzen, wie ich kann. 
Meine Frau unterstützt mich 
dabei auch immer. “
Auch Heinrich Küpper, der von 
Franz-Hubert Abts für die Ehrung 
vorgeschlagen wurde, ist dem 
Ehrenamt seit langer Zeit treu. 
Seit 27 Jahren ist er Vorsitzender 
der Kolpingsfamilie Otzenrath. 
Und auch die 30 Jahre wird er 
wohl noch voll machen, so der 
Bürgermeister, wurde Küpper 
doch erst vor Kurzem in seinem 
Amt bestätigt. Er setzt sich in 
vielen Aspekten für seinen Verein 
und seine Heimat ein. So war er 
beispielsweise maßgeblich am 
Wiederaufbau der Friedenskapel-

le beteiligt und kümmert sich um 
die Betreuung. Obendrein ist er 
Leiter der Spielbühne „Cappucci-
no“, wo er auch selbst mitspielt, 
und organisiert alljährlich die 
Kleidersammlung, Fahrradtouren 
und Kolpingfamilienfeste. Für 
Küpper bedeutet die Ehrung der 
Stadt viel: „Seit vielen Jahren 
stehe ich an der Spitze der Kol-
ping und danke immer wieder 
unterschiedlichen Leuten, da tut 
es auch mal gut, selbst Dank zu 
erfahren.“ Und diesen Dank gab 
er dann auch direkt weiter an 
seine Gattin Anne, die sich mit 
ihm zusammen engagiert. Das 
Ehrenamt erfüllt Heinrich Küp-
per, daher ist es für ihn selbst-
verständlich, sich auch weiter zu 
engagieren.
Der dritte im Bunde der Geehr-
ten zum Tag des Ehrenamts ist 
Theo Held. Er wurde von Bernd 
Mockel vorgeschlagen und ist 
ein „richtiges Arbeitstier“, sind 
sich Mockel und Bürgermeister 
Harald Zillikens einig. Held 
ist seit Jahrzehnten ein zuver-
lässiger und bodenständiger 
Vereinsmensch und in verschie-
denen Vereinen aktiv. Beim SV 
Bedburdyck-Gierath engagiert er 
sich beispielsweise als Obmann 
im Vorstand. Im Geselligkeitsver-
ein Wallrath ist er Mitglied im 
Klompenzug „Fidele Jungens“ 
und war dort 1988/1989 Klom-
penkönig. Im Geselligkeitsver-
ein Wallrath bekleidete Held 
schon einige Vorstandsämter wie 
Beisitzer, Schriftführer und Vize-
präsident. Obendrein ist er Mit-
glied im Bürgerschützenverein 
Gierath-Gubberath, dort ist er 
seit 1980 im Vorstand aktiv und 
war 1995/1996 Schützenkönig. 
Und da es das Schützenwesen 
Theo Held angetan hat, ist er seit 
1989 außerdem Mitglied in der 
„St. Sebastianus“-Bruderschaft 
Aldenhoven.
Warum er sich so vielfältig 
engagiert, erklärt Held: „Das 

Ehrenamt ist der Kitt, der die 
Gesellschaft zusammenhält. Mit 
dem, was ich mache, hoffe ich, 
viele zu animieren, den Schritt 
ins Ehrenamt auch zu gehen. 
Andere Menschen zu unterstüt-
zen und ihnen zu helfen, ist das 
Schönste, was es geben kann. 
Das spornt mich auch an, weiter 
zu machen.“
Hermann Vierkötter, Heinrich 
Küpper und Theo Held gehen 
wahrlich mit gutem Beispiel vo-
ran. Alle drei Geehrten durften 
sich über eine Urkunde und eine 
Jahreskarte für Schloss Dyck 
freuen.
 Daniela Furth

Zum Tag des Ehrenamtes: Ein großer 
Dank an drei verdiente Ehrenamtler

Hermann Vierkötter, Heinrich Küpper und Theo Held (von links) freuten sich über die von Bür-
germeister Harald Zillikens überreichte Ehrung. Foto: Daniela Furth

TICKETVERKAUF ERÖFFNET!
75 Jahre Johann-Strauss-Operette-Wien
Da bedarf es nicht vielerWorte
und langer Umschweife: Das
will, das wird gefeiert werden.
Die Konzertdirektion Schmidtke
lädt zumWiener Gala Konzert
ein. Es wird ein rauschender
Abend, am 09.01.2024 in der
Kaiser-Friedrich-Halle inMön-
chengladbach und am 12.01.
2024 in der Stadthalle Neuss.

Das Wiener Gala Konzert ent-
facht ein musikalisches Jubilä-
ums-Feuerwerk, mit einem 30
Mann starken Orchester unter der
Leitung von Vasilis Tsiatsianis
und zusammen mit der Mezzo-
sopranistin Yulia Savrasova
sowie internationalen Solisten
aus den verschiedensten Opern-
häusern. Die unvergesslichen
Operetten- und Opernarien kom-
men auf die Bühne, zum Beispiel
aus „Carmen“, der „Fledermaus“,
„Hoffmanns Erzählungen“, dem
„Zarewitsch“ oder „La Bohème“.
Was wäre ein Wiener Gala Kon-
zert ohne die berühmten Wiener
Lieder, wie das Fiakerlied zum
Beispiel. Das Wiener Lied steht
für Humor und Gemütlichkeit –
und so wird ein runder, ausgelas-
sen festlicher Abend daraus. Ja,
freilich, es darf auch geschunkelt
und gelacht werden.
Eigentlich stand 2023/24 dieAuf-
führung „Die LustigeWitwe“ auf
dem Plan. Aber dann setzte sich
der Wunsch durch, das Außer-
gewöhnliche zu präsentieren und
zusammen mit dem Publikum
dieses Jubiläum angemessen, stil-
voll und wienerisch ausgelassen
zu begehen: Und so kommt nun
das Wiener Gala Konzert! Die
lustigeWitwe muss noch ein Jahr
warten bis 2024/25.

75 Jahre Johann-Strauss-Ope-
rette-Wien – Seine Gründung
geht auf Erich Schmidtke zurück.
Er entwickelte diese faszinie-

rende Erfolgsgeschichte, die das
Ensemble mit Stars wie Benia-
mino Gigli, O. W. Fischer, Maria
Schell, Zarah Leander, Marika
Rökk, Lale Anderson und Attila
Hörbiger, um nur einige zu nen-
nen, durch ganz Europa und sogar
bis nach Südamerika führte.
Und jetzt wird gebührend gefei-
ert.
Information
Wiener Gala Konzert
75 Jahre Johann-Strauß-Operette-Wien

Datum: 09.01.2024 • Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Kaiser-Friedrich-Halle Mönchengladbach

Datum: 12.01.2024 · Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Stadthalle Neuss

Ticketverkauf: an allen bekannten
VVK-Stellen und über www.eventim.de

ANZEIGE ANZEIGE

Mezzosopranistin
Yulia Savrasova
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Otzenrath. Die Kolpingsfamilie 
Otzenrath feierte vor Kurzem ihr 
50-jähriges Bestehen. Nachdem 
alle organisatorischen Vorbe-
reitungen sowie die Festschrift 
und auch die Erinnerungsstätte 
selbst zum Jubiläum fertig 
waren, konnte das Fest endlich 
mit fast zweijähriger Verspätung 
stattfinden, berichtet Willi Schü-
rings, stellvertretender Vorsitzen-
der der Kolpingsfamilie.
Der Einladung des Vorstandes 
zum Beginn des Festes mit 
einem Gottesdienst in die evan-
gelische Kirche in Otzenrath 
waren viele Mitglieder, Freunde 
und Vertreter anderer Vereine 
gefolgt.
Unter der Leitung des Präses 
der Kolpingsfamilie, Wilfried 
Elshoff, feierte man gemein-
sam einen gelungenen und 
feierlichen Gottesdienst, den er 
unter das Motto: „Ihr seid das 
Licht der Welt – Ihr seid das 
Salz der Erde“ gestellt hatte. In 
seiner Predigt ging Elshoff auf 
die Ziele und Tätigkeiten von 
Adolph Kolping und wie sie 
durch die Kolpingsfamilie Ot-
zenrath im Jubiläumszeitraum 
umgesetzt wurden näher ein.
Anschließend zog der Fest-
zug bei kaltem, aber sonnigem 
Wetter mit den Banner- und 
Fahnenabordnungen voran, 
musikalisch begleitet von den 
Köhm-Musikanten, zunächst 
durchs Dorf und dann hinunter 
ins Tälchen zur neuen Erinne-
rungsstätte „Spuren der verlore-
nen Heimat“.
Dort sprach der Vorsitzende der 
Kolpingsfamilie, Heinrich Küp-
per, über die zündende Idee eine 
Erinnerungsstätte zum Jubiläum 
zu erstellen. Dazu soll sowohl 
den älteren Menschen, die 
durch den Tagebau ihre Heimat 
verloren haben, als auch der 
jüngeren Generation Gelegen-
heit gegeben werden, sich zum 

einen zu erinnern, und zum an-
deren nachvollziehbar gemacht 
werden, was man verloren hat. 
Danach enthüllten Vorsitzender 
Heinrich Küpper und Bürger-
meister der Stadt Jüchen, Harald 
Zillikens, feierlich die Erinne-
rungsstätte. Anschließend wurde 
sie durch den Präses Wilfried 
Elshoff eingeweiht und gesegnet.
Im Anschluss daran zog der 
Festzug zur Wilhelm-Jansen-
Sporthalle. Im Foyer begrüßte 
Vorsitzender Heinrich Küpper 
ganz herzlich die anwesenden 
Gäste und bedankte sich dafür, 
dass sie der Einladung der Kol-
pingsfamilie Otzenrath gefolgt 
waren. Besonders begrüßte er 
den Bürgermeister von Jüchen, 
Harald Zillikens, den Vertreter 

von RWE, Dr. Markus Kosma, 
den stellvertretenden Diözesan-
vorsitzenden Markus Holländer, 
den Diözesansekretär Peter Wit-
te, sowie die einzelnen Vertreter 
der anwesenden befreundeten 
Kolpingsfamilien und der ört-
lichen Vereine.
In seiner Ansprache ging er 
nochmals auf die Gedanken zur 
Erinnerungsstätte ein, rief den 
Lebenslauf von Adolph Kolping 
und sein Wirken allen Anwesen-
den in Erinnerung und freute 
sich, dass die Kolpingsfamilie 
Otzenrath in seinem Geiste dies 
in die heutige Zeit umgesetzt 
hat und in Zukunft auch weiter 
umsetzen wird. Er bedankte sich 
bei den Mitgliedern, die beim 
Zustandekommen und der Er-
stellung der Festschrift geholfen 
hatten, den Mitstreitern bei 
der baulichen Realisierung der 
Erinnerungsstätte und beim Vor-
stand für die organisatorische 
Unterstützung.
Auch der Bürgermeister ging in 
seiner Rede darauf ein, dass er 
von Anfang an, die Idee zur Er-
innerungsstätte als gut empfun-
den habe und sie unterstützte. 
Darüber hinaus betonte er die 
vielseitigen Aktivitäten der 
Kolpingsfamilie in Otzenrath, 
welche wichtig sind im Gemein-
wesen, auch in Bezug auf die 
gesamte Stadt Jüchen.
Das Fest ging mit Getränken 
und Gebäck bei vielen positiven 
Gesprächen in fröhlicher Run-
de am Nachmittag zu Ende.

Kolpingsfamilie feierte 
50-jähriges Bestehen

Präses Wilfried Elshoff weihte die Erinnerungsstätte ein und 
segnete sie.  Fotos: Christian Bovians

In der Wilhelm-Jansen-Sporthalle wurde mit vielen Gästen das 
Jubiläum gefeiert.

Gute Unterhaltung!Du findest uns auf

28.01.24 Stadthalle Neuss
Tickets & Infos: 02405-40 8600 | www.meyer-konzerte.de

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht

GWD
MINDEN
GWD
MINDEN
GWD
MINDEN
16. SPIELTAG
MO 11.12.2023
19.30 UHR

TSV BAYER SPORTCENTER

tickets.handball-dormagen.de

präsentieren:



Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
EinrichtungshausKrefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

aufMöbel, Matratzen
und Teppiche1)

EXTRA
SPARTAGE

1) Gültig nur für Neuaufträge vonMöbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 11.12.2023. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor.
Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel.

NUR GÜLTIG
BIS ZUM

Mo.
11.
Dez.40%%

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach
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Neuss. 75 Jahre Johann-Strauss-
Operette-Wien – da bedarf es 
nicht vieler Worte und langer 
Umschweife: Das will, das wird 
gefeiert werden. Die Konzert-
direktion Schmidtke lädt zum 
Wiener Gala Konzert ein. Es soll 
ein rauschender Abend am 12. 
Januar 2024 in der Stadthalle 
Neuss werden. 
Das Wiener Gala Konzert ent-
facht ein musikalisches Jubilä-
ums-Feuerwerk, mit einem 30 
Mann starken Orchester unter 
der Leitung von Vasilis Tsiat-
sianis und zusammen mit der 
Mezzosopranistin Yulia Savraso-
va sowie internationalen Solisten 
aus den verschiedensten Opern-
häusern. Die unvergesslichen 
Operetten- und Opernarien kom-
men auf die Bühne, zum Beispiel 
aus „Carmen“, der „Fledermaus“, 
„Hoffmanns Erzählungen“, dem 
„Zarewitsch“ oder „La Bohème“. 
Was wäre ein Wiener Gala 
Konzert ohne die berühmten 
Wiener Lieder, wie zum Beispiel 
das Fiakerlied? Das Wiener Lied 
steht für Humor und Gemütlich-
keit – und so wird ein runder, 

ausgelassen festlicher Abend 
daraus. Ja, freilich, es darf auch 
geschunkelt und gelacht werden. 
Eigentlich stand 2023/24 die Auf-
führung „Die Lustige Witwe“ auf 
dem Plan. Aber dann setzte sich 
der Wunsch durch, das Außer-
gewöhnliche zu präsentieren und 
zusammen mit dem Publikum 
dieses Jubiläum angemessen, stil-
voll und wienerisch ausgelassen 
zu begehen: Und so kommt nun 
das Wiener Gala Konzert. Die 
„lustige Witwe“ muss bis 2024/25 
warten. 
75 Jahre Johann-Strauss-Operette-
Wien: Seine Gründung geht auf 
Erich Schmidtke zurück. Er ent-

wickelte diese faszinierende Er-
folgsgeschichte, die das Ensemb-
le mit Stars wie Beniamino Gigli, 
O. W. Fischer, Maria Schell, Za-
rah Leander, Marika Rökk, Lale 
Anderson und Attila Hörbiger, 
um nur einige zu nennen, durch 
ganz Europa und sogar bis nach 
Südamerika führte. 
Jetzt wird gebührend gefeiert. 
Karten für das Wiener Gala Kon-
zert „75 Jahre Johann-Strauß-Ope-
rette-Wien“ am 12. Januar, 19.30 
Uhr, in der Stadthalle Neuss an 
der Selikumer Straße 25 gibt es 
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und über www.eventim.
de.

Wiener Gala Konzert: 75 Jahre Johann-
Strauss-Operette-Wien in der Stadthalle

Die Johann-Strauss-Operette-Wien feiert am 12. Januar 2024 ihr 
75. Jubiläum mit einem Wiener Gala Konzert in der Neusser 
Stadthalle. Foto: privat

Rhein-Kreis Neuss. Ab sofort 
können keine Anträge mehr 
zum Austausch von Elektro-
geräten gestellt werden. Es 
wird mit Hochdruck daran 
gearbeitet, die noch offenen 
Anfragen zu beantworten. „Die 
Aktion ist sehr gut nachgefragt 
worden, was uns gezeigt hat, 
dass es Bedarf gibt“, sagt Vasco 
Lopez. Der Fachbereichsleiter 
Arbeit und Beschäftigung und 
sein Team der CaritasSozi-
aldienste Rhein-Kreis Neuss 
GmbH haben im Herbst eine 
Aktion gestartet, Menschen 
mit geringem Einkommen 
oder im Bezug von Sozial-
leistungen beim Austausch 
ihrer alten Elektrogeräte zu 
unterstützen.
Hintergrund der Initiative: 
Durch den Austausch eines 
nicht energieeffizienten Elektro-
großgeräts (Klasse D-F) mit 

einem neuen Gerät lassen sich 
Stromkosten jährlich um bis zu 
100 Euro senken. Die Caritas 
hatte gemeinsam mit dem 
Rhein-Kreis Neuss die Initiative 
so gesteuert, dass Betroffene 
pro Haushalt bis zu zwei Gerä-
te austauschen lassen konnten.
Die Finanzierung der Maß-
nahme erfolgte aus dem 
Stärkungspakt NRW. Dieser 
Zuschuss ist jetzt ausgeschöpft, 
weswegen das Antragsportal 
geschlossen werden muss. 
„Wir sind stolz, dass wir so 
vielen Menschen helfen und 
dabei gleichzeitig ein ökologi-
sches Ausrufezeichen setzen 
konnten. Und bedanken uns 
beim Land NRW und dem 
Rhein-Kreis Neuss für die 
Unterstützung“, betont Dirk 
Jünger, Abteilungsleiter Soziale 
Dienste bei der Caritas Rhein-
Kreis Neuss.

Sozial und ökologisch: 
Aktion lief sehr gut

Jüchen. Vor Kurzem öffnete 
die Gesamtschule Jüchen ihre 
Türen für interessierte Besucher 
und bot einen Einblick in ihre 
vielfältigen Bildungsangebote. 
Der Tag der offenen Tür stand 
in diesem Jahr jedoch nicht nur 
im Zeichen von Schulfächern 
und Klassenräumen, sondern 
auch im Zeichen von sozialem 
Engagement und Solidarität. 
Der Höhepunkt des Tages war 
zweifelsohne die Übergabe von 
Lebensmittelspenden an die 
örtliche Tafel.
Die Gesamtschule Jüchen 
nutzte diesen Tag vor allem, um 
Eltern, Schülern sowie interes-
sierten Gästen ihre pädagogi-
schen Konzepte zu präsentieren. 
Unter dem Motto „Alle Kinder 
sind willkommen – Wir sind 
eine Schule für alle“ waren alle 
Grundschüler und alle zukünf-
tigen Oberstufenschüler der 
umliegenden Schulen herzlich 
eingeladen, die Schule und 
ihre zahlreichen Angebote und 
Projekte kennenzulernen. 
Neben vielfältigen Mitmach-
aktionen und Informationsstän-
den konnten die vielen Gäste 
sich dann auch davon über-
zeugen, dass es den Schülern 
ein wichtiges Anliegen ist, ein 

Zeichen der Gemeinschaft und 
Solidarität zu setzen. Bereits im 
Vorfeld hatten die Schüler des 
Projektunterrichts im Jahrgang 
10 unter der Leitung von Frau 
Sommer-Novak fleißig Lebens-
mittel gesammelt, um bedürfti-
gen Menschen in der Region zu 
helfen.
Der didaktische Leiter, Robert 
Elsemann, betonte die Bedeu-
tung von sozialem Engagement 
und Gemeinschaftsgefühl in der 
Schule. „Wir möchten unseren 
Schülerinnen und Schülern 
nicht nur Wissen vermitteln, 
sondern auch Werte wie Solida-
rität, Empathie und Verantwor-
tungsbewusstsein fördern. Der 
Tag der offenen Tür bietet eine 
ideale Gelegenheit, um diese 
Werte in die Praxis umzuset-
zen.“
Die gesammelten Lebensmittel, 
darunter haltbare Grundnah-
rungsmittel wie Reis, Nudeln, 
Konserven und Hygienepro-
dukte, wurden feierlich an die 
Vertreter der örtlichen Tafel 
übergeben. Die Tafel unter-
stützt Menschen in finanziellen 
Notlagen und ist auf Spenden 
angewiesen, um ihre wichtige 
Arbeit fortzusetzen.
Wolfgang Norf, Geschäftsführer 

der örtlichen Tafel, bedankte 
sich herzlich bei den Schülern 
sowie bei Frau Sommer-Nowak. 
„Solche Aktionen zeigen, dass 
die junge Generation nicht nur 
an ihre eigene Zukunft denkt, 
sondern auch ein Bewusstsein 
für die Bedürfnisse anderer 
Menschen entwickelt. Wir sind 
sehr dankbar für diese großzü-
gige Spende, die direkt denjeni-
gen zugutekommt, die sie am 
dringendsten benötigen.“
Im Gesamten zeigten sich die 
Eltern, Schüler sowie die Gäste 
des Tages der offenen Tür be-
eindruckt von der gelungenen 
Veranstaltung. Viele betonten, 
dass dies nicht nur eine gute 
Gelegenheit sei, die Schule 
näher kennenzulernen, sondern 
auch ein Zeichen dafür, dass die 
Gesamtschule Jüchen eine ganz-
heitliche Bildung im Blick hat.
Der Tag der offenen Tür an der 
Gesamtschule Jüchen war somit 
nicht nur ein Einblick in die 
schulische Welt, sondern auch 
ein Aufruf zur Solidarität und 
sozialem Engagement. 
Die Schule setzt damit nicht nur 
auf Wissensvermittlung, son-
dern auch auf die Entwicklung 
von verantwortungsbewussten 
und empathischen Bürgern.

Gemeinschaft und Solidarität stehen 
an der Gesamtschule Jüchen im Fokus

Beim Tag der offenen Tür an der Gesamtschule Jüchen konnten 
zahlreiche Spenden an Wolfgang Norf, Geschäftsführer der ört-
lichen Tafel, übergeben werden.  Foto: Gesamtschule

redaktion@top-kurier.de
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Damm. Das St. Nikolauskloster 
in Jüchen ist ein bedeutendes 
Baudenkmal und ein Ort der 
Begegnung. Der Förderverein 
Nikolauskloster erhält eine För-
derung der NRW-Stiftung bis zu 
75.000 Euro für die Sanierung 
des Daches über dem Ostflügel. 
Bei einem Termin in Jüchen 
überreichte Prof. Dr. Barbara 
Schock-Werner, ehemalige Dom-
baumeisterin zu Köln und Vize-
präsidentin der NRW-Stiftung, 
vor Kurzem die Förderurkunde 
an den Vorstand des Förderver-
eins Nikolauskloster.
„Das Nikolauskloster ist ein 
interessantes kulturgeschicht-
liches Zeugnis des Barocks“, 
sagte Prof. Dr. Barbara Schock-
Werner. „Nur durch das große 
Engagement des Förderverein 
Nikolauskloster und die vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer ist es möglich, 
den Betrieb, die Pflege und 
die Unterhaltung des Klosters 
aufrechtzuerhalten. Wir unter-
stützen diese Arbeit gerne und 

tragen dazu bei, dass auch 
weiterhin Gäste aus dem Um-
kreis des Klosters und aus ganz 
Nordrhein-Westfalen diesen 
Ort als Oase der Ruhe und 
Begegnung nutzen können. Die 
Wertschätzung für die Arbeit 
des Fördervereins zeigen das 

hohe Spendenaufkommen und 
der stetige Zuwachs an Vereins-
mitgliedern – weit über 500 
Menschen traten dem Verein 
seit der Gründung 2021 bei.“
Ohne die ehrenamtliche Unter-
stützung des Fördervereins 
könnte die bauliche Erhaltung 

und Pflege der Klosteranlage 
von den Oblaten von der unbe-
fleckten Jungfrau Maria (OMI) 
nicht geleistet werden. Um die 
sanierungsbedürftigen Dächer 
zeitnah zu erneuern, entschied 
der Vorstand der NRW-Stiftung, 
die finanzielle Unterstützung für 
die Dacharbeiten über dem Ost-
flügel zu unterstützen. Dieser 
Teil des Gebäudes dient der Be-
gegnung und der Gemeinschaft, 
denn hier sind Gästezimmer, 
Küche, Gemeinschafts- und 
Versammlungsräume sowie der 
Speisesaal untergebracht.
Die Nordrhein-Westfalen-Stif-
tung konnte seit ihrer Grün-
dung 1986 mehr als 3.600 
Natur- und Kulturprojekte mit 
insgesamt über 300 Millionen 
Euro fördern. Das Geld dafür 
erhält sie vom Land NRW aus 
Lotterieerträgen von Westlotto, 
aus Mitgliedsbeiträgen ihres 
Fördervereins und Spenden. 
Mehr Informationen auf www.
nrw-stiftung.de und im neuen 
Podcast „Förderbande“.

Förderung für Dachsanierung 
des Nikolausklosters in Damm

Die NRW-Stiftung unterstützt die Dachsanierung des Ostflügels 
finanziell. Foto: Nikolauskloster

Jüchen. „Guten Tag, hier 
spricht die Polizei“ – eine bei 
Betrügern beliebte Masche am 
Telefon. Bei der „Einbruchs-
masche“ rufen die Täter bei 
Senioren an und geben vor, 
die Polizei habe eine Liste mit 
möglichen Einbruchsopfern 
gefunden. Um den Angerufe-
nen vor finanziellem Schaden 
zu schützen, würde die Polizei 
alle Wertsachen in sichere Ver-
wahrung nehmen. Kripobeam-
te in Zivil würden diese gleich 
abholen kommen. Vermutlich 
genau in dieser Absicht kon-
taktierten Betrüger in der Zeit 
von Samstag bis Donnerstag, 
25./30. November, mehrfach 
einen Jüchener. Der war so 
schlau und erzählte seiner 
Enkelin von den Anrufen. Die 
durchschaute den Schwindel 
und informierte die richtige 
Polizei. Die weiteren Ermitt-
lungen hat das Kriminalkom-
missariat 12 übernommen. 
Da gerade die Bandenchefs 
oftmals aus dem Ausland 
operieren, gestalten sich diese 
jedoch schwierig.

Betrüger 
durchschaut

Weihnachtsessen am 24.12.2023
ab 10 Personen auf Vorbestellung 3 Gänge Menü 16.30 -20.00 Uhr
Suppe, Hauptgang Dessert 23,90 € für alle, die Weihnachten alleine sind

oder keine Lust auf Kochen haben. Gemütliches Beisammensein.
Wir bitten um Reservierung.

Café Öffnungszeiten:
Di.-Fr. : 09 - 17 Uhr
Sa.: 09 - 15 Uhr

So. + Mo. ist Ruhetag

Theodor-Heuss-Straße 3 · 41363 Jüchen · 0 21 64 / 70 13 50 · info@pust-e-blume.de · www.pust-e-blume.de
Reisebüro Öffnungszeiten: Mo. -Fr. 10.00 -18.00 Uhr & Sa. 10.00 -13.00 Uhr

Veranstaltungen wie Geburtstage,
Gruppen oder Beerdigungskaffee

auf Anfrage

VViieellee sscchhöönnee hhaannddggeeffeerrttiiggttee
wweeiihhnnaacchhttlliicchhee DDeekkoorraattiioonneenn
Viele schöne handgefertigte
weihnachtliche Dekorationen

REISEBÜRO und CAFÉ Pust-e-blume

mit Glühwein, Eintopf, Live-Musik, Tombola & Deko-Verkauf

WEIHNACHTSMARKT
am Sonntag, 10.12.2023 ab 11.00 Uhr
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Soziales Engagement an der GGS 
Jüchen – nicht nur zur Weihnachten!
Jüchen. Bereits im vergangenen 
Schuljahr beschloss die Schul-
konferenz der GGS Jüchen 
einstimmig das langfristige 
Engagement der Schule bei dem 
sozialen Projekt: „A Bleistift for 
everyone“. Im Herbst dieses Jah-
res ging es jetzt richtig los! Aber 
worum geht es?
Das Projekt „A Bleistift for 
everyone“ wurde gegründet von 
Maren Reisner und verfolgt das 
Ziel, dass Kinder und Jugendli-
che in Entwicklungsländern eine 
fundierte Schulbildung erhalten 

als Grundlage für ein selbstbe-
stimmtes Leben in ihrer Heimat. 
Bildung wird als das Fundament 
für eine Welt gesehen, in der 
Menschen in Würde, Frieden, 
Sicherheit und im Einklang mit 
der Natur leben können.
Gemeinsam mit lokalen 
Partnern verbessert „A Blei-
stift for everyone“ Lehr- und 
Lernbedingungen an Schulen 
in Entwicklungsländern und 
setzt bedarfsgerecht Bildungs-
projekte um. In den Projekten 
werden Kinder unabhängig von 

Geschlecht, Religion und Her-
kunft unterrichtet. Gleichzeitig 
wird das soziale Engagement 
von Kindern in Deutschland 
und besonders auch an der GGS 
Jüchen gefördert: Die Kinder-
rechte-Grundschule (von Unicef 
zertifiziert) möchte auch schon 
bei den „kleinen“ Schulkindern 
ein Bewusstsein für die Bil-

dungssituation von Kindern in 
Entwicklungsländern schaffen 
und die Kinder dazu zu ermu-
tigen, sich für eine nachhaltige 
Verbesserung einzusetzen.
Es ist ganz einfach: Man kauft 
einen Bleistift oder einen Col-
legeblock bei „A Bleistift for ever-
yone“ und für jeden gekauften 
Bleistift geht ein Bleistift an ein 

Schulkind in einem Entwick-
lungsland. Für jeden gekauften 
Block geht 1 US-Dollar als 
Spende an eines der Bildungs-
projekte.
Und Bleistifte benötigt in der 
Schule wirklich jedes Kind und 
jede Lehrkraft! Kinder, Eltern 
und Lehrkräfte waren begeistert 
und sprachen sich in ihren jewei-
ligen Gremien alle einstimmig 
für das Mitmachen aus – und so 
startete im Herbst sehr erfolg-
reich der erste Schulverkauf.
In einem festen Zeitraum konn-
ten alle Eltern für ihre Kinder das 
gewünschte Material bestellen 
und es wurde zum vereinbarten 
Zeitpunkt in die Schule geliefert 
und an die Kinder ausgehändigt. 
Natürlich war die Teilnahme frei-
willig. Die GGS Jüchen war aber 
sehr überrascht von der großen 
Unterstützung des Projektes und 
den zahlreichen Bestellungen. 
„Mit so vielen Bestellungen hät-
ten wir nicht gerechnet!“, freuen 
sich Katja Ridderbusch, Schul-
leiterin, und Janine Ollig, Kon-
rektorin. Die Kinder der Kinder-
konferenz präsentieren stolz ihre 
neuen Blöcke und Bleistifte.

Die Schüler der GGS Jüchen sind stolz, das Projekt „A Bleistift 
for everyone“ zu unterstützen.  Foto: GGS

Es weihnachtet im Rathaus
Jüchen. Vergangene Woche war 
das Rathausfoyer einen Tag 
lang von gut gelaunten fröh-
lichen Kinderstimmen erfüllt. 
In bewährter Tradition wurde 
der Weihnachtsbaum im Foyer 
des Jüchener Rathauses vor dem 
ersten Advent von Kindergarten-
kindern geschmückt.
Insgesamt acht aufgeregte Kinder 
sowie Johanna Holdt und Nina 
Pillich vom Montessori-Kinder-
haus in Otzenrath waren gekom-
men, um zusammen mit Bürger-
meister Harald Zillikens den 
Weihnachtsbaum zu schmücken. 
Die Kleinen ließen keine Zeit 
verstreichen und machten sich 
gleich mit Freude ans Werk, die 
zuvor schlichte Tanne mit dem 
bereits Tage zuvor in liebevoller 
Handarbeit gebastelten festlichen 
Baumschmuck zu schmücken.
Passend vor dem 1. Advent 
zieht mit dem schön in Szene 
gesetzten Baum weihnachtliche 

Stimmung ins Rathaus ein. 
Zusammen mit ihren beiden 
Begleiterinnen trugen die Kinder 
ein weihnachtliches Lied vor. 
Der Stolz stand den Kleinen ins 
Gesicht geschrieben und die Au-
gen leuchteten, als sich Harald 
Zillikens bedankte und sie für 

die tolle Arbeit lobte.
Als Dank überreichte Jüchens 
Bürgermeister den kleinen 
Künstlern einen Korb mit vielen 
Leckereien. An dem schönen 
Weihnachtsbaum können sich 
jetzt die Besucher und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung erfreuen.

Kinder der Kita Otzenrath mit Harald Zillikens, Edgar Nölting, 
Johanna Holdt und Nina Pillich (v.l.).  Foto: Stadt Jüchen
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Geschenkideen zum Weihnachtsfest

Weihnachtsbäume
mit und ohne Ballen

ab € 10,00
Nordmanntanne ab € 15,-

Nobelistanne ab € 30,-

Rotfichte ab € 15,-
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Bedburdyck. Am Mittwoch, 
13. Dezember, findet der 
alljährliche Adventskaffee 
des Frauen und Mütterverein 
Sankt Martinus Bedburdyck 
im Martinustreff statt.
Das Treffen beginnt um 14.30 
Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Pfarrkirche. Im An-
schluss gibt es ein gemüt-
liches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen in weih-
nachtlicher Atmosphäre.

Adventskaffee 
in Bedburdyck

Jüchen. Bürgernähe und reger 
Austausch für ein besseres Mitei-
nander sind wichtig. Denn nur so 
lassen sich Probleme gemeinsam 
zufriedenstellend beheben. Daher 
bietet die CDU Jüchen regelmäßig 
Bürgersprechstunden an. In diesen 
können interessierte Bürger ihre 
Anliegen zu bestimmten Themen 
direkt ansprechen.
Am Dienstag, 12. Dezember, 
findet von 16 bis 18.30 Uhr die 
Bürgersprechstunde des Monats 
mit Gerd Kuska in der Geschäfts-
stelle auf der Odenkirchener 
Straße 19 statt. Es gibt keinen The-
menschwerpunkt – einfach nur 
Zeit zum Reden. Gerd Kuska ist 
Ratsmann für den Wahlbezirk 17 
Bedburdyck/Stessen, Vorsitzender 
des Ausschusses für Tagebaufolge-
landschaften, Stellvertretender Vor-
sitzender des Betriebsausschusses 
des Rates, Mitglied und Sprecher 
im Ausschuss für Planung des 
Rates sowie Mitglied und CDU 
Fraktionsvorsitzender der Ver-
bandsversammlung des Zweckver-
bandes Landfolge Garzweiler.
Jeder kann kommen, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Zeit für ein 
Gespräch

Gerd Kuska lädt zur Bürger-
sprechstunde.  Foto: CDU Jüchen

Jüchen. Die Gottesdienste der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Jüchen finden statt am Sonntag, 
10. Dezember, 10 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Otzenrath 
mit Diakon Rene Bamberg und 
Team sowie um 10.15 Uhr in der 
Evangelischen Hofkirche Jüchen 
mit Pfarrer Horst Porkolab.

Gottesdienste

EIN FÜR
KINDER

Vom 09.12. - 16.12.2023 spenden wir

an „Ein Herz für Kinder“.
pro verkaufter Tapetenrolle1€

20%20%
auf alle Kinderteppiche!

Unsere Überraschung für Sie:
Die ersten 10 Kunden, die uns ein Foto Ihres
neu gestalteten Kinderzimmers per E-Mail an
info@dross-wohnkultur.de zusenden, erhalten
eine Mainzelmännchen-Messskala als Geschenk!*
Damit können Sie die Entwicklung Ihres Kindes
immer im Auge behalten.

*Mit Zusendung des Fotos stimmen Sie der Veröffentlichung auf unseren
Social-Media-Kanälen und unserer Webseite zu. Ihre Privatsphäre wird
respektiert und es werden keine persönlichen Informationen geteilt.

*(

men Ve fe
We ts
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We ts
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Dross Wohnkultur
Am Hammerwerk 35
41515 Grevenbroich
Tel: 02181-49717
www.dross-wohnkultur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 16 Uhr

ÜBER 100 PARKPLÄTZE
DIREKT VOR DER TÜR!

Teppichboden l PVC l Tapeten l Farben
Laminat l Parkett l Klick-Vinyl l Gardinen
Sonnenschutz l Matratzen l Teppiche
Insektenschutz l Pollenschutz l u.v.m.



JÜCHEN AKTUELL / SERVICESeite 10 Samstag, 9. Dezember 2023

Jüchen. Einen zauberhaften 
Nachmittag mit Alina Gries 
hatten zehn Kinder mit ihren 
Müttern in der Geschäfts-
stelle der CDU Jüchen. Die 
Autorin entführte die kleinen 
und großen Herzen mit einer 
bezaubernden Vorlesestunde, 
in die abenteuerliche Welt von 
„Egon Eichhorn – und der 
wilde Müll im Wald“. Viel Spaß 
hatten die Kinder dabei, mit zu 
helfen, den Müll aus dem Wald 
in die richtigen Mülltonnen zu 
sortieren. Dabei waren einige 
von ihnen schon erstaunlich 
gut informiert.
Nach dieser magischen Reise 
durch den Wald ging es an den 
langen Basteltisch. Hier warte-
ten Getränke, Mandarinen und 
selbst gebackene Plätzchen auf 
die Kinder. Nun konnten die 

ersten Weihnachtsgeschenke 
gebastelt werden. Während 
dieser Zeit hatten die Mütter 
die Gelegenheit sich bei einem 
Gläschen Sekt auszutauschen 

oder mit den Kindern zusam-
men aus den Naturmaterialien 
Seife herzustellen, Weihnachts-
kugeln zu bemalen und Ge-
schenkanhänger zu basteln.
Die Vorsitzende der Frauen 
Union Jüchen, Sandra Lohr, 
dankte Alina Gries für diesen 
unvergesslichen Nachmittag 
voller Geschichten, Lachen und 
kreativer Entfaltung! Ihre Stell-
vertreterin, Waltraud Hilgers, 
selbst Künstlerin, freute sich: 
„Die Kinder haben mit so viel 
Phantasie und Begeisterung ge-
bastelt. Das hat richtig Spaß ge-
macht, sie dabei zu begleiten.“
Den Müttern und Kindern 
wünschte das Team, zu dem 
auch Ravenna Babu und Petra 
Segschneider gehörten, eine 
ruhige und schöne Vorweih-
nachtszeit.

Familiennachmittag 
bei der Frauen Union

Klein und Groß lauschten ge-
bannt der Geschichte von Egon 
Eichhorn.  Foto: Frauen Union

Jüchen. Bereits zum vierten Mal 
hat Robin Pesch mit seinem Team 
von der Dreambig Sport Agen-
tur den Nikolauslauf in Jüchen 
organisiert. „Er war eine sonnige 
und sehr gelungene Veranstal-
tung. Die Resonanz der rund 200 
Teilnehmer und Zuschauer war 
ausgezeichnet“, freut sich der Or-
ganisator. Auf dem Schulhof der 

Gesamtschule Jüchen fand das 
Event statt, bei dem insgesamt 
fünf Wettbewerbe für verschiede-
ne Altersklassen und alle Laufin-
teressierten angeboten wurde.
„Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!“, betont Pesch. Der 
5. Sparkasse Neuss Nikolauslauf 
in Jüchen findet am Sonntag, 1. 
Dezember 2024, statt.   -dan

Der Nikolauslauf war 
wieder ein voller Erfolg

Rund 200 Teilnehmer gingen beim vierten Nikolauslauf in Jü-
chen an den Start.  Foto: Dreambig

Bei der Modernisierung der 
eigenen vier Wände spielen 
auch Energiesparfenster eine 
zentrale Rolle.

Jüchen. Wenn es um Nach-
haltigkeit und Energiesparen 
im Zuhause geht, denken viele 
Hausbesitzer vor allem an die 
Gebäudefassade. Die Wärme-
dämmung von Altbauten ist oft 
ein erster, wichtiger Schritt zu 
mehr Energieeffizienz. Nicht 
unterschätzen sollte man aller-
dings den Einfluss, den Fenster 
haben. Über große Glasflächen 
kann viel wertvolle Heizwärme 
nach außen verloren gehen, in 
der Folge muss entsprechend 
kostspielig nachgeheizt werden. 
Im Zuge eines Modernisie-
rungskonzeptes nehmen daher 
auch neue Energiesparfenster 
eine zentrale Rolle ein.
Die Technik entwickelt sich 
laufend weiter.
In Neubauten stellen besonders 
energiesparende Dreifachver-
glasungen heute den Standard 
dar, sie übertreffen die Wir-

kung von Doppelverglasungen 
nochmals deutlich. Daher lohnt 
es sich auch in Altbauten, spä-
testens nach einer Nutzungs-
zeit von 20 bis 25 Jahren, über 
einen Austausch der Fenster 
nachzudenken, unterstreicht 
Experte Stefan Wolter: „Im 
Eigenheim können Glasflächen 
für bis zu zwölf Prozent der 
gesamten Wärmeverluste ver-

antwortlich sein. Im Zuge eines 
individuellen Sanierungsfahr-
plans, der mit einem Energie-
berater entwickelt wird, spielen 
daher neue Fenster neben der 
Wärmedämmung eine wichti-
ge Rolle.“
Daher können Hauseigen-
tümer auch staatliche Förde-
rungen für neue Energiespar-
fenster in Anspruch nehmen. 
Zertifizierte Energieberater 
können zu den Möglichkeiten 
informieren sowie bei der 
Antragstellung unterstützen, 
Fachbetriebe vor Ort führen 
den Fenstertausch professionell 
aus.
Schließlich kommt es bei den 
modernen Mehrfachverglasun-
gen, deren Zwischenräume mit 
Edelgas gefüllt sind, besonders 
auf eine exakte und luftdichte 
Montage an. Die Modernisie-
rung wirkt sich aber nicht nur 
auf die energetische Bilanz 
positiv aus. Auch der Schall-
schutz verbessert sich, störende 
Geräusche von außen werden 
besser abgemildert.  - djd

Neue Fenster sparen Energie 
und schützen zudem vor Lärm

Über große Glasflächen kann 
viel Energie verloren gehen. 
Moderne Energiesparfenster 
verhindern dies und verbessern 
gleichzeitig die Wohnqualität.
 Foto: djd/Uniglas/J. Specklin

Jüchen. Bei vielen Best-Agern 
oder Senioren steht ein neues 
Bad weit oben auf der Wunsch-
liste fürs Eigenheim. In der 
Planung spielt Barrierefreiheit 
eine Rolle, sie ist aber nur ein 
Gesichtspunkt. Ebenso wichtig 
sind eine ansprechende Ästhetik, 
Komfortfunktionen und eine 
Ausstattung, die sich leicht 
sauber und gut in Schuss halten 
lässt. Durch eine clevere Planung 
und Modernisierung lassen sich 
diese Aspekte in vielen Berei-
chen hervorragend verbinden.
Bodenebene Duschen sehen 
elegant aus, sind komfortabel, 
reinigungsfreundlich und von 

Haus aus barrierefrei. Ideal ist 
eine durchgängige Gestaltung 
mit Fliesen, die den Duschbe-
reich optisch und funktional ins 
Bad integrieren.
Komplett beflieste, fest eingebau-
te Sitzbänke ersparen Duschsit-
ze, falls diese einmal erforderlich 
werden. Bis dahin können sie 
gut als Ablagen oder zum Hin-
setzen beim Abtrocknen genutzt 
werden. Aufwerten lässt sich die 
Dusche noch mit Wandnischen 
als Ablage für Kosmetikartikel. 
Diese Lösung ist eleganter als 
Duschregale, die zudem die 
Bewegungsfreiheit einschränken 
können. - djd

Badezimmer mit Zukunft

WOHNITIRÄUME Bauen I Wohnen I Lifestyle
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Jüchen. Mit Blick auf Klima-
schutz und hohe Energiepreise 
suchen viele Hauseigentümer 
nach Alternativen zum Heizen 
mit Öl oder Gas. Nicht immer 
muss es sofort ein Komplett-
austausch sein. Stattdessen ist 
es eine Überlegung wert, die 
vorhandene Heizungsanlage zu 
ergänzen. Leicht nachzurüsten 
ist zum Beispiel eine Luft-Luft-
Wärmepumpe - besser bekannt 
als Klimaanlage. Auf Basis 
erneuerbarer Energien können 
die Geräte dazu beitragen, die 
vorhandene fossile Heizung zu 
entlasten, Kohlendioxid-Emis-
sionen zu sparen und Energie-
kosten zu senken. Luft-Luft-Wär-
mepumpen bestehen aus einem 
Innen- sowie einem Außengerät. 
Bei Multi-Split-Systemen ist es 
möglich, bis zu fünf Innenge-
räte im gesamten Zuhause zu 
installieren. Im Heizbetrieb wird 
der Außenluft laufend Wärme-
energie entzogen und über die 
Wärmetauscher an die Innen-
räume abgegeben. An heißen 
Sommertagen wiederum sorgen 
die Anlagen für angenehm tem-
perierte Innenräume.  - djd

Ergänzen statt 
austauschen

Effiziente Luft-Luft-Wär-
mepumpen in Form einer 
Klimaanlage können eine vor-
handene Gasheizung sinnvoll 
ergänzen. 
 Foto: djd/www.daikin.de

Jüchen. Die Wetterstatistiken 
zeigen, dass Extremtempera-
turen in unseren gemäßigten 
Breiten keine Ausnahmen mehr 
sind. Hitze im Haus ist nicht 
nur unangenehm, sie bedeutet 
auch Stress und kann obendrein 
gesundheitliche Folgen haben. 
Klimaanlagen schaffen Abhil-
fe, sie verbrauchen allerdings 

Energie. Auf Dauer günstiger 
und stromsparender ist es daher, 
mit gezielter Verschattung an 
den Fensterflächen dafür zu 
sorgen, dass die Temperaturen 
im Haus ohne energieintensive 
Klimatisierung im angenehmen 
Bereich bleiben. Rollläden ver-
dunkeln die Räume komplett 
und sind als Sonnenschutz für 

tagsüber nur bedingt geeignet. 
Angenehmer sind daher textile 
Senkrechtmarkisen. Sie halten 
die energiereichen Sonnen-
strahlen davon ab, ins Haus 
einzudringen, lassen aber 
immer noch genügend Tages-
licht in die Räume. Durch die 
Wahl des Gewebes lässt sich 
der gewünschte Verdunklungs-

grad bestimmen. Viele Modelle 
sind auch zum nachträglichen 
Einbau geeignet. Motorantriebe 
gehören heute in der Regel zur 
Standardausstattung von Senk-
rechtmarkisen. Bei Ausstattung 
mit Funksteuerung bieten 
sie neben Bedienkomfort die 
Möglichkeit der Einbindung in 
Hausautomationssysteme. - djd

Guter Sonnenschutz spart bares Geld

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

WOHNITIRÄUME Bauen I Wohnen I Lifestyle

Eine barrierefreie Dusche mitViterma –
so einfach funktioniert der Umbau
Sobald Sie die Bad-Renovie-
rung bei Viterma in Auftrag ge-
geben haben, werden das fugen-
lose Wandsystem und die
rutschhemmende Dusche nach
Ihren Bedürfnissen in unserer
eigenen Produktionsstätte maß-
gefertigt. Zum vereinbarten
Termin Ihrer Badsanierung
werden zunächst die Laufwege
mit einer Schutzfolie versehen
und eine Staubschutztüre ange-
bracht – damit stellen wir
sicher, dass sich der Schmutz

durch den Umbau nicht bis in
andere Räume zieht. Anschlie-
ßend wird mit dem Entfernen
Ihrer bisherigen Badewanne
oder Dusche begonnen. Die
Rohrleitungen werden über-
prüft und bei Bedarf ersetzt,
was Zeit und Geld spart.

In den meisten Fällen ist die
Badrenovierung in wenigen
Tagen abgeschlossen – inklusi-
ve neuem Boden, der Viterma
Spanndecke mit LED-Beleuch-
tung sowie neuen Badmöbeln

und Armaturen. Da das wasser-
abweisende Wandsystem über
dem bisherigen Fliesenspiegel
angebracht wird, genießen Sie
absolute Dichtheit – und auch
Schimmelprobleme gehören der
Vergangenheit an. Zudem ist
das Viterma-Wandsystem abso-
lut pflegeleicht. Bei uns erfolgt
die Badrenovierung aus einer
Hand – die Koordination mit
externen Gewerken – falls be-
nötigt – erfolgt durch Viterma.

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Stefan Pilatus
Heckenend 16 – Glehn

Infos & Beratungstermin
unter:

Tel.: 02182/8889110
Mobil: 0174/2983581

www.viterma.com

Zuverlässige Renovierung
in 5 Tagen durch unser
Profi-Handwerker-Team

Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen

Schimmelfreie, langlebige,
pflegeleichte Materialien

Ein neues Bad steigert den
Wert Ihrer Immobilie

98%
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JETZT BAD RENOVIEREN
UND SICHER INVESTIEREN!

Ihr Fachbetrieb
im Rhein-Kreis Neuss

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

– ANZEIGE – – ANZEIGE –
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Kanal- und Straßenbauarbeiten  
an der Oderstraße haben begonnen
Hochneukirch. Ende der ver-
gangenen Woche begannen 
die geplanten Kanal- und 
Straßenbauarbeiten an der 
Oderstraße in Hochneukirch. 
Die Gesamtbauzeit beträgt rund 
zwölf Monate. Entsprechende 
Witterung vorausgesetzt, ist mit 
einer Beendigung der Tiefbau-
arbeiten zum Jahresende 2024 
zu rechnen.
Als abschließende und vorbe-
reitende Maßnahme wurden 
an allen betroffenen Objekten 
Beweissicherungsverfahren 
durchgeführt, bei denen der bau-
liche Zustand der Gebäude vor 
Beginn der Tiefbauarbeiten do-
kumentiert wurde. Außerdem er-
folgte eine äußerliche Zustands-

feststellung der zur Straßenseite 
zugewandten baulichen Anlage 
(Gebäude) sowie der grenznahen 
Oberflächenbefestigungen mit 
anschließender Dokumentation 
durch digitale Fotos.
Die Arbeiten werden als „Wan-
derbaustelle“ unter Vollsperrung 
für den Durchgangsverkehr 
ausgeführt. Um die Beeinflus-
sung der Anwohner so gering 
wie möglich zu halten, ist die 
bauausführende Firma dazu 
angehalten, möglichst sinnvolle 
Teilabschnitte zu bilden, welche 
dann zeitnah über Provisorien 
für den Anliegerverkehr wieder 
freigegeben werden. Die An-
wohner wurden entsprechend 
informiert.

Der an zahlreichen Stellen 
defekte Abwasserkanal und der 
marode Zustand der Straße ma-
chen die Sanierungsmaßnahmen 
dringend erforderlich.
„Der Bau über den Zeitraum von 
einem Jahr bringt Unannehm-
lichkeiten mit sich. Wir werden 
unser Bestes tun, um diese so 
gering wie möglich zu halten 
und den Bau effizient gestalten. 
Um die Stabilität und Funk-
tionalität unserer Straßen und 
Kanalsysteme zu verbessern, ist 
die Maßnahme und Investition 
jedoch unerlässlich,“ erklärt Bür-
germeister Harald Zillikens „ich 
bedanke mich für die Geduld 
und das Verständnis der Anwoh-
nerinnen und Anwohner.“

Von links: Maximilian Hampel, Saskia Zimmermann und Ha-
rald Zillikens.  Foto: Stadt Jüchen

Ein gutes Jahr geht zu Ende!
Garzweiler. Wie schon seit vielen 
Jahren sind die Fenster der Pfarr-
bücherei in Garzweiler wieder 
mit Werken der jungen Leser 
geschmückt. Viele der 84 Kinder, 
die Bücher und Tonies ausleihen, 
haben Sterne und Häuser bunt ge-
staltet, die abends schön erleuchtet 
sind. „Das sorgt auch während der 
Öffnungszeiten, mittwochs von 
15.30 bis 17.30 und sonntags von 
10 bis 11.30, für eine vorweih-
nachtliche Stimmung“, resümieren 
die ehrenamtlichen Damen des 
Teams. Sie sorgen dafür, dass 169 
aktiv Lesende Bücher zurückgeben 
und neue Medien aus dem Be-
stand von 2.600 Werken ausleihen 
können. Dazu gehört nicht nur Bel-
letristik, wie Krimis, Erzählungen 
oder auch leichte Herz-Schmerz-
Kost sondern auch in Zeitschriften 
wird gerne mal ein Blick geworfen.
Besonders die 260 Neuanschaf-
fungen sind dann begehrt. Für 
die Jugendliteratur ist ein zusätz-
liches Regal angeschafft worden, 
um neben Harry Potter auch 
andere spannende, phantasie-
volle Reihen anbieten zu können. 
„Nach Männern sind die Lesen-
den zwischen 14 und 24 Jahren 

unsere schwierigste Zielgruppe“, 
erklärt Eva Bongartz vom Team. 
„Unsere erwachsenen Lesenden 
sind in der Regel weiblich, über 
40 Jahre alt und haben oft einen 
festgelegten Lesegeschmack. Da 
wünschen wir uns in jeder Hin-
sicht eine größere Öffnung.“ Ein 
Angebot ist in diesem Zusam-
menhang das E-Book. Nach ein-
maliger Anmeldung und einem 
Jahresbeitrag von 12 Euro hat 
man über 8.000 Bücher zur Aus-
wahl und gute Chancen was zu 
finden, das nicht in den Regalen 
steht, aber die eigenen Vorlieben 
besser bedient.
„Wenn wir am Mittwoch, 20. 

Dezember, die letzten Medien 
verbuchen, werden wir auf 4.500 
Ausleihen in unseren Räumen 
kommen, da sind die Online-Akti-
vitäten nicht mitgezählt“, schätzt 
Renate Müller, die seit Jahren die 
Geschicke der Pfarrinstitution in 
Garzweiler leitet. „Am Sonntag, 
7. Januar 2024, starten wir wieder 
voller Tatendrang ins neue Jahr 
und hoffen, dass 2024 ein ebenso 
erfolgreiches Jahr wie das vergan-
gene wird.“
Diesen Wunsch teilt das gesamte 
Team der Bücherei und wünscht 
allen Lesenden an dieser Stelle ein 
schönes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr.

 Foto: Wiebke Zimmermanns

Jüchen. Die Provinzial Ver-
sicherung AG fördert in ihrem 
Geschäftsgebiet Maßnahmen 
zur Verhütung und Bekämpfung 
von Gefahren, insbesondere den 
Feuerschutz und die Brandsicher-
heit. Geschäftsstellenleiter Ricardo 
Bisignano dankt den Mitglie-
dern der Wehr für die selbstlose 
Einsatzbereitschaft zum Wohle 
der Bürger und unterstützt die 
Freiwillige Feuerwehr mit einem 

finanziellen Zuschuss in Höhe 
von 2.600 Euro.
Die Provinzial hat vielerorts bei 
der Gründung der Freiwilligen 
Feuerwehren Pate gestanden. 
Nicht nur aus dieser traditionellen 
Verbindung heraus, sondern auch 
zur Verbesserung des Brandschut-
zes im Geschäftsgebiet wird auch 
heute noch ein enges Verhält-
nis zwischen beiden Partnern 
gepflegt. Denn angesichts leerer 

öffentlicher Kassen ist es für die 
freiwilligen Feuerwehren immer 
schwieriger, den hohen Aus-
rüstungsstandard der Wehr zum 
Wohle der Bürger zu gewähr-
leisten.
Ricardo Bisignano, Geschäftsstel-
lenleiter der Provinzial in Hoch-
neukirch, überreichte Bürgermeis-
ter Harald Zillikens einen Scheck 
in Höhe von 2.600 Euro für die 
Ausstattung der Wehr in Jüchen.

Spende für die Freiwillige Feuerwehr

Provinzial-Geschäftsstellenleiter Ricardo Bisignano (r.) über-
reichte Bürgermeister Harald Zillikens eine Spende für die Aus-
stattung der Wehr in Jüchen. Foto: Stadt Jüchen

Jüchen. „Wir sind da, auch 
wenn es schwierig ist!“ – diese 
Botschaft werden heute wieder 
zahlreiche Landwirte mit ihren 
festlich geschmückten Traktoren 
durch die Ortschaften tragen. 
Um 16.30 Uhr geht die Lichter-
fahrt in Schelsen los, über Gie-
senkirchen und die Ortschaften 
der Stadt Jüchen geht es zum 
Ziel, Rewe in Jüchen.
„Der Krieg in der Ukraine ist 
immer noch nicht beendet und 
ein neuer Konflikt im Nahen 
Osten ist entfacht. Solche Ereig-
nisse zeigen immer wieder, wie 
die weltweite Nahrungs- und 
Güterversorgung voneinander 
abhängt“, erklärt Sebastian Deu-
ßen vom Organisationsteam. Es 
werden Schiffstraßen blockiert, 
der Transportweg über Land ge-
stört oder Grenzen geschlossen 
gehalten. Die deutsche Land-
wirtschaft steht weiterhin für 
ihre Produkte und somit für ihre 
Mitbürger ein: „Wir stellen gute 
Nahrungsmittel trotz neuer Vor-
gaben und Gesetze her, damit 
niemand in unserem Land auf 
Nahrung verzichten muss. Wei-
terhin herrscht in Deutschland 

eine politische Ideologie, die nur 
geringfügig das Fachwissen der 
Landwirte annimmt.“
Mit der Versammlungsfahrt 
möchten die Landwirte in den 
Ortschaften Präsenz zeigen 
und dabei auch das Verhältnis 
untereinander stärken getreu 
dem Motto: „Miteinander statt 
gegeneinander“. Die komplette 
Route ist bei 
„google maps“ 
zu finden, 
dafür einfach 
den QR-Code 
scannen. -dan

Landwirt_schaf(f)t Frieden

Die Lichterfahrt findet wieder 
statt.  Foto: S. Deußen
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Gierath. Die Herren und die U14 
der Scorpions haben in der ver-
gangenen Woche wichtige Spiele 
gewonnen.
Herren: Die Herren der Scor-
pions hatten am Sonntag – als 
letzte an diesem Tag – mit dem 
aktuellen Tabellenletzten, TUSA 
Düsseldorf, zu tun. „Außer Simon 
konnten wir eine starke Gruppe 
auf das Feld schicken, aber die 
erste Halbzeit lässt sich nur als 
Albtraum bezeichnen“, so Laszlo 
Lang, sportlicher Leiter der Bas-
ketballabteilung. Der Gegner traf 
sieben erfolgreiche Dreipunkte-
würfe, während die katastrophale 
Treffquote der Scorpions nach 20 
Minuten zu einem Spielstand von 
44 zu 27 für TUSA führte. Doch 
die Mannschaft zeigte im dritten 
Viertel Charakter und drehte das 
Spiel in 10 Minuten mit einem 27 
zu 5 Viertelergebnis. Letztendlich 
führte dies zu einem umkämpf-
ten und verdienten Sieg mit 73 zu 

65. Am meisten punkteten Kock 
(24), Oezen (12), Pütz (11) und 
Akyol (11).
Damen: Die Damen mussten am 
Sonntag nach Wuppertal. Die 
Voraussetzungen waren nicht 
die besten, da die Mannschaft 
sogar auf drei große Spielerinnen 
verzichten musste. In der ersten 
Halbzeit hatte das Scorpions-
Team große Probleme im Angriff 
und trotz großer Anstrengungen 
konnte der 12-Punkte-Rückstand 
nicht aufgeholt werden. Die 
Mannschaft verlor gegen Kult-
Sport mit 53 zu 39. Am meisten 
punkteten Wermann (12), Eske 
(9) und Mack A. (6).
U16 männlich: Die U16-Männ-
lich gewinnt gegen die völlig 
überforderte zweite Mannschaft 
des TSV Bayer Dormagen mit 
113 zu 27 und schließt damit 
nach nur einer Niederlage direkt 
zur Tabellenführung auf. Die 
große Spielfreude und das immer 

besser gezeigte Zusammenspiel 
lassen die Hoffnungen weiter-
wachsen. Am meisten punkteten 
Huthmacher (33), Temme L. (20) 
und Bashdar M. (14).
U14/1: Die erste Mannschaft 
der U14 gewinnt sicher mit 
86 zu 62 gegen den Osterather 
TV 2 und stößt auf den dritten 
Tabellenplatz. Mit vielen kleinen 
Verletzungen musste die Mann-

schaft auskommen, aber sie hat 
das vorbildlich getan und setzte 
ein positives Zeichen vor dem 
kommenden Spieltag – dem 
Derby gegen die Elephants. Die 
besten Werfer waren Holstein 
(30), Lorenz (19), Müller (13) und 
Rademakers L. (13).
U14-2 offen: Die U14-2 der Scor-
pions steht vor denselben Prob-
lemen. Außer Alex, die aufgrund 

ihrer Schnelligkeit wahrschein-
lich in die erste Mannschaft auf-
genommen wird, kann das Team 
gegen die physische Übermacht 
sein Spiel nicht durchziehen. Die 
vielen Ballverluste führten zu 
einer weiteren Niederlage gegen 
den Tabellenführer Alte Freun-
de aus Düsseldorf (46 zu 104). 
Bester Werfer: Düngen mit 40 
Punkten.
U12 offen: Die U12 hatte auf-
grund ihrer zahlreichen fehlen-
den Spieler gegen die TUSA aus 
Düsseldorf wenig entgegenzuset-
zen und verlor 
in dieser Höhe auch verdient 
(6 zu 104). „Momentan fällt 
es uns schwer, gegen physisch 
überlegene und technisch starke 
Gegner standzuhalten. Dennoch 
sollten wir nicht traurig sein; wir 
stehen erst am Anfang unseres 
Weges!“, so Lang. Die besten 
Werfer waren Seidelmeyer (4) 
und Poestgens (2).

Scorpions gewannen wichtige Spiele

Für die U14/1 offen der Scorpions lief es in der vergangenen 
Woche mit einem sicheren Sieg super.  Foto: Scorpions

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
E I N L A D U N G

zur 15. Sitzung (X. Wahlperiode) des Rates der Stadt Jüchen am
Donnerstag, dem 14.12.2023, 17:00 Uhr,

Ratssaal Haus Katz, Alleestraße, 41363 Jüchen
T a g e s o r d n u n g
Öffentliche Sitzung Nummer
1 Feststellung der frist- und formgerecht ergangenen Einladung
2 Einwendungen zur Niederschrift über den öffentlichen 10/824/2023

Teil der Ratssitzung vom 28.09.2023
3 Fragen der Einwohner
4 Mitteilungen
4.1 Bericht über die Ausführung von Beschlüssen 10/822/2023
4.2 Änderung der Entschädigungsverordnung NRW 10/813/2023
5 Bestellung von Ausschussvorsitzenden; Bauausschuss 10/820/2023

und Planungsausschuss
6 Bestellung eines Leiters der Freiwilligen Feuerwehr 10/814/2023

der Stadt Jüchen
7 Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 der 20/430/2023/1

Stadt Jüchen
8 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 20/440/2023

von Hundesteuer in der Stadt Jüchen vom 17.12.2020
9 Neufassung der Vergnügungssteuersatzung der Stadt Jüchen 20/441/2023
10 Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsbuch und Anlagen 20/442/2023

einschließlich Änderungen für das Haushaltsjahr 2024
11 Anmeldeverfahren der Grundschulen für das 40/128/2023

Schuljahr 2024/25
12 Grundschule Otzenrath; hier: Erweiterung 60/895/2023
13 29. Änderung des Flächennutzungsplanes 61/057/2023

"Sonderbaufläche Erneuerbare Energien" im Ortsteil
Otzenrath/Spenrath, hier: Beschluss zur Veröffentlichung
der Planunterlagen gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB)

14 17. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 041 61/086/2023
"Umsiedlung Otzenrath/Spenrath" -Sondergebiet Erneuerbare
Energien-, hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur
Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung
gemäß § 3 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB)

15 15. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 041 61/084/2023
"Umsiedlung Otzenrath/Spenrath" - Ressourcenschutzsiedlung
Otzenrath-Süd -, hier: Aufstellungsbeschluss und Beschluss
zur Veröffentlichung der Planunterlagen gemäß § 3 Absatz
2 Baugesetzbuch (BauGB)

16 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 049 61/085/2023
"Gewerbegebiet Jüchen-Ost" - Erschließung energieautarker
Bauhof, hier: Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen
Öffentlichkeitsbeteiligung und Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange

17 Beschluss über den Jahresabschluss des Abwasserbetriebes 68/017/2023
und den Jahresbericht des Wirtschaftsjahres 2022 inklusive
des Gewinnverwendungsvorschlages

18 Abwasserbeseitigungskonzept 2023 - 2028 67/458/2023
19 Anfragen
19.1 Anfrage der Fraktion Die Parteilosen vom 29.11.2023 50/109/2023

zur aktuellen Flüchtlingssituation
19.2 Zustand von Wirtschaftswegen; 61/099/2023

Anfrage der SPD-Ratsfraktion vom 30.11.2023
Nichtöffentliche Sitzung
20 Einwendungen zur Niederschrift über den nichtöffentlichen

Teil der Ratssitzung vom 28.09.2023
21 Mitteilungen
21.1 Bericht über die Ausführung von Beschlüssen 10/823/2023
22 Vergabe Stromlieferung für die Jahre 2024 - 2027 20/439/2023
23 Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Jüchen; 60/901/2023

hier: Auftragsvergabe Außenanlage
24 Erweiterung Feuerwehrgerätehaus Jüchen; 60/902/2023

hier: Auftragsvergabe Sektionaltore (Bestand)
25 Neubau Kindertagesstätte in Jüchen, Stadionstraße; 60/903/2023

hier: Auftragsvergabe Schreinerarbeiten - Türen und Zargen
26 Neubau Kindertagesstätte in Jüchen, Stadionstraße; 60/899/2023

hier Auftragsvergabe WDVS, Maler- und Tapezierarbeiten
27 Beschaffung eines Kleineinsatzfahrzeuges (KEF) 32/533/2023

für die Feuerwehr der Stadt Jüchen
28 Erneuerung Kunstrasenplatz Bedburdyck-Gierath 40/117/2023
29 Grundstücksangelegenheit Gemarkung Jüchen 61/081/2023
30 Grundstücksangelegenheit Hochneukirch 61/098/2023
31 Anfragen

Jüchen, den 04.12.2023
Harald Zillikens
Bürgermeister
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Rhein-Kreis Neuss. Der Rhein-
Kreis Neuss weist darauf hin, 
dass die Befahrung für das Pro-
jekt „Digitaler Zwilling“ in dieser 
Woche gestartet ist. Voraussicht-
lich bis zum 15. Januar 2024 
sind zwölf Aufnahmefahrzeuge 
von Cyclomedia im Kreisgebiet 
unterwegs. Sie erfassen die 
Umgebung digital mit Kameras 
und Laserscannern. Ziel ist, mit 
dem digitalen Zwilling ein reali-
tätsnahes Abbild des gesamten 
Kreisgebiets zu erstellen. Lang-
fristig sollen dadurch Prozesse 
und Planungsvorhaben erheb-
lich vereinfacht und beschleunigt 
werden.
In den entstehenden Bildern 

werden alle Kfz-Kennzeichen 
und Gesichter automatisch nach 
dem aktuellen Stand der Technik 
verpixelt und damit unkenntlich 
gemacht. Eine Veröffentlichung 
der Bilder im Internet ist nicht 
beabsichtigt. Für die Nutzung 
der geplanten Aufnahmen gilt 
die Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO). 
Zum Hintergrund: Als ers-
ter Kreis in NRW erhält der 
Rhein-Kreis Neuss für den 
gemeinsamen Aufbau eines 
Digitalen Zwillings mit seinen 
acht Kreiskommunen eine 
Förderung vom Ministerium für 
Heimat, Kommunales, Bau und 
Digitalisierung des Landes Nord-

rhein-Westfalen. Kreistag, alle 
Bürgermeister und Räte haben 
dem Digitalprojekt zuvor grünes 
Licht gegeben. Die Federführung 
für dieses Leuchtturmprojekt aus 

dem Masterplan Digitalisierung 
des Kreises liegt beim IT-Dezer-
nat des Rhein-Kreises Neuss mit 
seinem Kataster- und Vermes-
sungsamt. Mit den Kreiskom-
munen wurde ein Lenkungsaus-
schuss eingerichtet. Nicht nur 
im Förderprogramm, sondern 
landesweit ist die interkommu-
nale Zusammenarbeit beim 
Aufbau eines Digitalen Zwillings 
zwischen einem Kreis und sei-
nen Kommunen einzigartig.
Die Kosten für das mehrjährige 
Projekt „Digitaler Zwilling“ im 
Rhein-Kreis Neuss liegen bei 
900.000 Euro, wobei das Land 
eine Fördersumme in Höhe von 
420.000 Euro gewährt. Bei dem 

Projekt sollen zum Beispiel die 
Daten über Bevölkerungszahl, 
Alter, Geschlecht mit Daten 
der Bauleitplanung, der Ver-
kehrs- und Raumentwicklung 
zusammenfließen. So kann eine 
Kommune etwa berechnen, wo 
in fünf Jahren eine neue Kita, 
Schule oder ein Altenheim erfor-
derlich ist. Durch realitätsnahe 
Simulationsmodelle können im 
Vorfeld einer Planungsentschei-
dung auch Klimaanpassungs-
strategien entwickelt oder der 
Schattenwurf eines Hochhauses 
berechnet werden. Ziel ist 
eine zukunftsfähige Kreis- und 
Stadtplanung auf der Basis der 
gemeinsamen Datenplattform.

Aufnahmefahrzeuge erfassen den Rhein-Kreis Neuss

Diese Aufnahmefahrzeuge sind 
im Kreisgebiet unterwegs.  Foto: 

W. Walter / Rhein-Kreis Neuss

In der Adventszeit und be-
sonders an den Weihnachts-
tagen kann der Verlust eines 
geliebten Menschen besonders 
schwer zu ertragen sein. Es ist 
wichtig, sich selbst Raum zu 
geben, die Trauer zu erfahren 
und die eigene Gefühlswelt zu 
akzeptieren.

Jüchen. Es gibt keine universel-
le Lösung für den Umgang mit 
Trauer. Aber durch Selbstfür-
sorge, das Teilen von Gefühlen, 
die Erinnerungen an schöne 
Momente und durch neue 
Formen des Miteinander in 
der Weihnachtszeit, kann es 
möglich sein, diese Zeit besser 
zu überstehen. Rituale spielen 
dabei eine bedeutende Rolle 
Sie bieten Struktur und Trost 
und erhalten die Verbindung 
zu Menschen, die gestorben 
sind. Rituale dienen als Brücke 
zwischen Vergangenheit und 
Gegenwart, können auch Raum 
für Geschichten und Erinne-
rungen geben. Sie schaffen eine 
Atmosphäre des Gedenkens 
und der Wertschätzung für die 
gemeinsam erlebten Momente 
zur Weihnacht. Der Verlust 
nicht ausgeblendet, sondern auf 
eine respektvolle Weise in die 
Feierlichkeiten eingebunden.
Das Schreiben eines Briefes an 
den verstorbenen Menschen 

oder das Anzünden einer Ge-
denk-Kerze, können helfen, 
Abschied zu nehmen. Anstatt 
eines traditionellen Weihnachts-
baumes wird ein besonderer 
Erinnerungsbaum geschmückt. 
Fotos oder persönliche Gegen-
stände erinnern an den verstor-
benen Angehörigen. Oder man 
spendet seine Zeit für wohltä-
tige Zwecke und engagiert sich 
während der Weihnachtszeit eh-
renamtlich. Dadurch hilft man 
nicht nur anderen Menschen, 
sondern hat auch das Gefühl, 
etwas Gutes im Namen des ver-
missten Menschen zu tun.
„Viele Bestatter sind zudem 
durch Aus- oder Fortbildung in 
der Psychologie der Trauerver-
arbeitung fachlich qualifiziert“, 
erläutert Elke Herrnberger vom 

Bundesverband Deutscher 
Bestatter. „Sie begleiten Hinter-
bliebene oft seelsorgerisch weit 
über den Termin der Bestat-
tung hinaus. In ihren Räumen 
finden, häufig ehrenamtlich 
begleitet, Trauergruppen und 
Trauercafés statt.“
In trauerpsychologischen Semi-
naren werden Bestatter außer-
dem zu besonderen Situationen 
der Trauer und den Möglichkei-
ten ihrer Bewältigung geschult: 
die Trauer nach einem Suizid, 
die Trauer verwaister Eltern, die 
Trauer von Kindern und Jugend-
lichen. Weitere Informationen 
für Trauernde liegen in der 
Regel in den Beratungsräumen 
der Bestatterinnen und Bestatter 
aus. (- Bundesverband 
Deutscher Bestatter)

Rituale und Bestatter helfen 
bei der Trauer im Advent 

Trauerndes Paar Foto: BDB

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.

Beistand und Hilfe in schweren Stunden

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/737 37

www.bestattungen-allroggen.de

Wenn der Mensch den Menschen
braucht …

helfen und begleiten wir.

Poststr. 28 • 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02181/73737 • Mobil: 0172/8991568

E-Mail: rita.allroggen@gmail.com
– Rund um die Uhr erreichbar –

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr
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Renate
Isabel

Oliver und Charly
und Anverwandte

* 22. 8. 1935 † 30. 11. 2023

Ännetrud Pröpper

Du bist fortgegangen und nichts ist mehr so, wie es einmal war.
Immer sind da Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns an dich erinnern und dich nicht vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit:

Kondolenzanschrift: Familie Pröpper
Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Das Seelenamt wird am Dienstag, dem 12. Dezember 2023, um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Matthäus in Allrath gehalten; anschließend

geleiten wir Ännetrud zu ihrer letzten Ruhestätte.

geb. Birbaum
Horst Kramer

Sta� besonderer Anzeige!

In Erinnerung

* 27. Dezember 1929 † 23. November 2023

Familie Kramer

Einschlafen dürfen,

wenn man das Leben nicht mehr selber gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Traueranschri�: Fam. Kramer c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Die Trauerfeier mit der Urnenbeisetzung hat im engsten

Familienkreis sta�gefunden.

* 16. September 1926 † 2. Dezember 2023

Barbara von Tschirnhaus
Guido Pandorf
Maximilian von Tschirnhaus

im Namen aller Angehörigen

In Liebe

Wo wird einst des Wandermüden
Letzte Ruhestätte sein?
Unter Palmen in dem Süden?
Unter Linden an dem Rhein?

Immerhin mich wird umgeben
Gottes Himmel, dort wie hier,
Und als Totenlampen schweben
Nachts die Sterne über mir.

geb. Paar

Trauerhaus Fricke c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Ursula Fricke

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. Im Anschluss daran wird
das Seelenamt, am Donnerstag, dem 21. Dezember 2023, um 10.30 Uhr in der
Kapelle des St. Martinus-Stiftes, Am Klosterweg 1 in Wevelinghoven gehalten.

Heinrich Heine

Mit Dir haben wir eine Welt gewonnen.
Mit Dir haben wir so viel verloren.

Wir werden Dich sehr vermissen!

statt Karten

In Liebe

Elke

Michael und Simone mit Timo und Sina

Sabine und Bernd mit Abby

Elke und Norbert

Verwandte und Freunde

Helmut Rembges

Obwohl wir damit rechnen mussten, kam dein Tod

überraschend.

Zu�efst betroffen und traurig müssen wir nun von dir

Abschied nehmen, doch die Gewissheit, dass letztendlich

dein größter Wunsch in Erfüllung gegangen ist, unerwartet

zu sterben ohne längere Leidenszeit, tröstet uns.

In unseren Herzen lebst du weiter.

Danke für alles, was du für uns getan hast.

Danke für die schöne Zeit mit dir.

* 17. Mai 1943 † 25. November 2023

Unsere Gedanken begleiten Dich

auf deinen Weg in die Unendlichkeit

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Traueranschri�: Fam. Rembges c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 15. Dezember

2023, um 14.00 Uhr in der evgl. Ho�irche zu Jüchen.

Die Urnenbeisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im

engsten Familienkreis sta�.

Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige erhalten

haben, bi�en wir diese als solche zu betrachten.

In Gedenken
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“Aber Gott wird mich erlösen aus des Todes Gewalt;
denn er nimmt mich auf.“

Ulrike, Gerhard, Daniela und Benjamin Kreuels
Philipp Glänzel

* 1. September 1931 † 6. November 2023

Josef Prick

Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 17. Dezember 2023,
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen.

(Psalm 49,16)

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

1. Jahrgedächtnis

Michael Flöck
* 17.06.1963 † 15.12.2022

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt still.

Und wenn sie sich dann weiterdreht,
ist nichts mehr so wie es mal war.

Wir vermissen Dich!

Das Jahrgedächtnis wird am 17.12.2023, um 11.00 Uhr
in der Kirche St. Stephanus, Elsen gehalten.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende,
zurück bleiben Dankbarkeit und Liebe.

Wilhelmine (Helmi) Lohwasser
geb. Emunds

* 12. September 1938 † 3. Dezember 2023

In stiller Trauer:

Tobias und Kerstin
Andreas

Christoph und Melanie
sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Tobias Lohwasser,
Nettesheimer Weg 27, 41569 Rommerskirchen

Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch,
dem 13. Dezember 2023, um 9.15 Uhr

in der Pfarrkirche St. Martinus zu Nettesheim.
Anschließend findet die Urnenbeisetzung

auf dem Friedhof in Nettesheim statt.
Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende

für die Kindertagesstätte Anstel,
an den Förderverein Abenteuerland e.V. bei der Sparkasse Neuss,

IBAN: DE43 3055 0000 0093 1892 07
Stichwort: Trauerfall Wilhelmine Lohwasser.

Gehofft haben wir zusammen.
Gekämpft hast du allein.
Verloren haben wir alle.
Wir sind froh, dass du erlöst bist!

In Liebe und Dankbarkeit:
Helga

Daniela und Thomas mit Fiona
Andrea und Hans-Peter
Christian und Melissa

Sarah und Bob mit Clara
sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Helga Wichmann,
Herzogstraße 19, 41516 Grevenbroich-Hülchrath

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Friedel Wichmann
* 24. August 1944 † 3. Dezember 2023

AAnnggeelliikkaa
GGrraassrreeiinneerr
** 2222.. OOkkttoobbeerr 11994477
†† 1199.. NNoovveemmbbeerr 22002233

WWiirr vveerrmmiisssseenn DDiicchh
SSiimmoonnee uunndd MMiicchhaaeell RReemmbbggeess
mmiitt TTiimmoo LLiiaamm uunndd SSiinnaa JJoo

Jüchen, im Dezember 2023

DDuu hhaasstt mmuuttiigg ggeekkäämmppfftt,, uumm zzuu üübbeerrlleebbeenn..
DDuu hhaasstt mmuuttiigg ggeekkäämmppfftt,, uumm sseellbbssttbbeessttiimmmmtt uunndd wwüürrddiigg

sstteerrbbeenn zzuu ddüürrffeenn..

UUnndd DDuu wwaarrsstt iimmmmeerr ffüürr DDeeiinnee LLiieebbeenn ddaa……
aallss lliieebbee MMuuttttii,, SScchhwwiieeggeerrmmuutttteerr,, OOmmaa „„MMiimmii““,,
EEhheeffrraauu,, SScchhwweesstteerr,, PPaatteennttaannttee,, FFrreeuunnddiinn……

Solange wir das Leben haben,
sollen wir es mit den uns eigenen Farben
der Liebe und der Hoffnung ausmalen.

Marc Chagall

Danke für Deine Farben, sie bleiben in Deinen Bildern.
Danke für Deine Liebe, sie bleibt in unseren Herzen.

Karin Lück geb. Juwig
Jörg und Karola

Heike und Helmut
Axel und Bianka

Sandra, Chris, Sebastian,
Daniela, David, Björn, Laura

Geschwister und Anverwandte

* 13. 3. 1939 † 4. 12. 2023
Heinz Lück

Als Gott sah, dass die Straße zu lang
und die Hügel zu steil wurden,

nahm er ihn behutsam in seine Arme.

Wir nehmen Abschied
von unserem liebevollen Ehemann, Vater und Opa:

Familie Lück / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Das Seelenamt wird am Mittwoch, dem 13. Dezember 2023, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Sebastianus in Grevenbroich-Hülchrath gehalten; anschließend

geleiten wir Heinz zu seiner letzten Ruhestätte.

Nach 61 schönen Jahren hat mich
mein geliebter Ehemann verlassen.
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Dein Alex

Ilona und Andre
mit Yannick und Marlon

* 18. 1. 1940 † 29. 11. 2023
Adele Schulz

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,

ist nicht mehr. Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand mehr nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen Abschied:

Familie Schulz / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet
im engsten Familienkreis auf dem
Waldfriedhof in Gustorf statt.

Er hat gekämpft, gehofft
und doch verloren

Annelie Weitz/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, den 14. Dezember 2023
um 12 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof

Grevenbroich-Wevelinghoven, Langwadener Str. statt.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung

Peter Buchberger
* 24. September 1949 † 27. November 2023

Du bleibst in unserer Erinnerung

Deine Annelie
sowie alle Freunde und Anverwandte

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben,

war´s Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,

Schwägerin und Tante

Helene Vincze
geb. Fünger

* 21. November 1935 † 2. Dezember 2023

In stiller Trauer:
Hans Jürgen und Brigitte Vincze

Karl Heinz und Birgit Vincze
mit Sven, Kai und Mirko

Magdalene Hartig

Traueranschrift: Vincze c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 15. Dezember 2023,
um 9.00 Uhr auf dem Friedhof Am Teebaum

in Rommerskirchen statt.

Kondolenzanschrift:
Bestattungen H.-P. Aretz/K. Folgner
41239 MG-Rheydt, Urftstraße 17

Wir werden dich nie vergessen
Thomas & Susann

Sven & Lars
Dietmar & Brigitte
Sascha & Monique
Alicia & Raphael

Susanne & Maximilian

Käthe Folgner
geb. Clören

* 4. Oktober 1936 † 1. Dezember 2023

Die Trauerfeier ist am Montag, dem 18.12.2023,
um 11.00 Uhr in der Kapelle des Städt. Friedhofs

Jüchen-Hochneukirch, An der Turnhalle.
Anschließend erfolgt die Beisetzung der Urne.

EEiinnsscchhllaaffeenn ddüürrffeenn,, wweennnn mmaann mmüüddee iisstt
uunndd eeiinnee LLaasstt ffaalllleenn llaasssseenn ddüürrffeenn,,
ddiiee mmaann sseehhrr llaannggee ggeettrraaggeenn hhaatt..

DDaass iisstt eeiinnee EErrllöössuunngg zzuurr rreecchhtteenn ZZeeiitt..

Deine Lieselotte
Sandra und Dirk mit Luisa

Andre und Oli
Walter und Monika

* 1. 2. 1955 † 3. 12. 2023
Detlef Pistel

Familie Pistel / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Er fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die uns niemand mehr nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit für die vielen gemeinsamen,
schönen Jahre nehmen wir Abschied:

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 15. Dezember 2023, um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle auf dem Waldfriedhof in Gustorf; anschließend ist die Urnenbeisetzung.
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Heinz Richard
Schmeling

Sta� besonderer Anzeige!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

* 5. Dezember 1944 † 22. November 2023

Als die Kra� zu Ende ging

war's kein Sterben,

sondern Erlösung.

Bernd Müller Familie Minaev mit Mira

Die Trauerfeier mit der Urnenbeisetzung hat im engsten

Familienkreis sta�gefunden.

Von Beileidsbekundungen bi�en wir Abstand zu nehmen.

„Gern‘ hab‘ ich Wiesen und Äcker bestellt,
gern‘ holt‘ ich das reife Korn vom Feld.

Gern möcht‘ ich noch einmal die
Feldwege gehen,

doch Herr, dein Wille lass ihn geschehen.“

Traueranschrift:
Fam. Breuer c/o Bestattungen Franz Geller,
Peter-Stahs-Straße 5, 41363 Jüchen-Bedburdyck.

Den Beerdigungsgottesdienst halten wir Donnerstag, den
14. Dezember um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus
Bedburdyck; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Von liebevoll zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir
abzusehen.

Sollte jemand aus Versehen keine persönliche Benachrichtigung
erhalten haben, so bitten wir diese als solche zu betrachten.

DDuu ffeehhllsstt uunnss!!

DDeeiinn BBrruuddeerr SStteeffaann
mmiitt aalllleenn AAnnvveerrwwaannddtteenn

AAuugguusstt BBrreeuueerr
Landwirt

* 20.4.1953 † 25.11.2023

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

The brave don’t live forever
The cautious don’t live at all.

Ralf Schotten
"Tüte"

* 24.04.1965 † 04.12.2023

Wir werden dich nie vergessen:
Birgit
Marius und Katrin
Timo und Celine
Sigrid und Karl
Devil's Ducks M.C. Jüchen

Die Trauerfeier findet im engsten Familien und
Freundeskreis statt.

Trauerhaus R. Schotten c/o Bestattungshaus Willmen
Am Hammerwerk 14a, 41515 Grevenbroich

Der Tod kann uns von dem Menschen trennen, der zu
uns gehörte; aber er kann uns nicht das nehmen, was
uns mit ihm verbunden hat.

Dein Leben war liebevolle Fürsorge für uns.
Wir gedenken deiner in Liebe und Dankbarkeit beim

Ersten Jahrgedächtnis
am Sonntag, dem 10.12.2023, um 11.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Martinus zu Nettesheim.

Familie Jürgen Schmitz,
Guido Schmitz und Anverwandte

Rommerskirchen-Butzheim, im Dezember 2023

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.

Augustinus

Marianne
Schmitz
* 20.01.1947
† 06.12.2022

„Wenn Du an mich denkst, erinnere Dich an die Stunde,
in welcher Du mich am liebsten hattest.“

Rainer Maria Rilke

Du warst ein Fels und hinterläßt Spuren im Leben deiner Schwestern
& Brüder, Enkelsöhne, Freunde, Nachbarn, Weggefährten, Nichten
& Neffen und aller Kinder. Vor allem aber im Leben deiner Töchter.
Du warst ein Freigeist, der uns stets gelehrt hat, unseren eigenen
Weg zu gehen. Du wirst fehlen immer und überall.

Eva-Maria „Evi“ Faßbender
* 5. Oktober 1952 † 29. November 2023

Wir vermissen dich sehr.
Rebecca und Jan Nissen mit Hans und Otto
Sarah Faßbender und Marcel Schmieder

Trauerhaus Faßbender c/o Bestattungen R. Geller, 41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 19. Dezember 2023, um 10.00 Uhr in der Kapelle des
Friedhofs Grevenbroich-Neuenhausen, Willibrordusstraße statt; anschließend ist die
Ascheverstreuung.
Anstelle eventuell freundlich zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende für den
Jugendförderverein Grevenbroich e.V., Sparkasse Neuss, IBAN DE73 3055 0000 0080 2293 70,
Stichwort: Eva-Maria „Evi“ Faßbender.



AUS DEN FAMILIEN / KURZ & FÜNDIG Seite 19Samstag, 9. Dezember 2023

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung
aller Art, Pelze, Taschen, Näh.-u.
Schreibm., Porzellan, Puppen, Möbel,
Lampen, Militaria, Kameras, Krüge,
Bleikristall, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Bücher, Bestecke, Münzen, Schmuck,
Uhren, LP‘s, Römergläser, Geweihe,
Jagdzubehör, Haushaltsaufl. Fa. Dus-
tin Traber, Am Fallhammer 6, 40223,
☎ 0211/85979954 od. 0177/3675819

Kinder-Winterkleidung bis Gr. 176 für
Jungen und Mädchen an Selbstabho-
ler zu verschenken. ☏ 0162/7477285

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Elektromobil Inva, Neupr. 3.000,- €, neu-
wertig, wenig gefahren, umständehal-
ber zu verkaufen. ☏ 02131/514232

Kaufe Standuhren, Wanduhren, Kamin-
uhren, Armbanduhren und Taschen-
uhren. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

Autoankauf Schulte

☎ 0178 - 340 66 11

Wir kaufen alle Autos!

Bitte alles anbieten, komme
sofort auch Samstag + Sonntag.

- alter Unfall/TÜV/km egal -

Statt jeder persönlichen Anzeige.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.
Nun ruhe sanft du gutes Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Ricardo Vieten
* 14. Mai 1950 † 2. Dezember 2023

Für immer in unseren Herzen.

Doris und Nadine Vieten
Detlef und Irmgard Vieten mit Familie

Rolf Laumen
Rolf und Marita Juhra mit Familie

Kondolenzanschrift: Bestattungen Reinders, c/o Familie Vieten,
Burgfreiheit 120, 41199 Mönchengladbach

DieTrauerfeierwird gehalten amMittwoch, den 20. Dezember 2023, um
10.00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofes Otzenrath, Kirchhofweg,
41363 Jüchen. Anschließend ist die Urnenbeisetzung. Von freundlich
zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Elektr. Schreibmaschine, Marke Gabrie-
le und 1 Tchibo-Espressomaschine
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/7721400

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

20 Stück DIN A4 leere Aktenordner
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0162/7477285

Ruhe sanft und schlaf´ in Frieden,
hab´ vielen Dank für Deine Müh´,

wenn Du auch bist von uns geschieden,
in unserem Herzen stirbst Du nie.

Traueranschrift: Marlies Pütz,
Erftwerkstraße 63, 41515 Grevenbroich-Südstadt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 15. Dezember 2023, um 11.00 Uhr auf dem

Friedhof Am Teebaum in Rommerskirchen statt.

Siegmund (Siggi) Pütz
* 15. März 1960 † 28. November 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer:
Marlies mit Markus
Erika und Thomas
Ute und Willi

Horst und Sabine
Heike und Werner mit Sophie

sowie alle Anverwandten und Freunde

Statt Karten

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben,

war´s Erlösung.

Traueranschrift: Petra Schröder,
Trimbornstraße 3, 41515 Grevenbroich

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Sofie Hilgers
geb. Küttelwesch

* 8. August 1946 † 30. November 2023

Ein erfülltes Leben ging zu Ende.

In stiller Trauer:
Käthe, Josef und Fabian

Petra, Hans-Peter, Laura und Jan
Friedhelm, Ute und Michael

Wolfgang, Petra, Daniel und Anne
Hans

sowie alle Anverwandten

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Suche Teppiche, Holzfiguren, Porzellan
u.Glas. Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

Suche Massivholz-Möbel, Porzellan, Bil-
der, Pelze, Puppen, Münzen, Bücher,
Fa. Robert Krause, ☎ 0157/55484656

Schlafsofa 3-Sitzer, fast neu, 2 Bezüge
zum Wechseln, bordeauxrot und
türkisblau, 3 m lang, an Selbstabholer
zu verschenken. ☏ 0151/26114489

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Komme auch
sonntags! Tel.: 0163/30 40 650

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Kaufe alte Fotoapparate, Objektive,
Diaprojektoren, ☏ 0157/59435985

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Indie, Reggae, Hip-
Hop, Kraut, Beat, Psych, Blues, Jazz,
Rock/Pop... ☏ 0151 15242646

!!!Weihnachtsaktion: Kaufe Pelze 500-
5.000€. Porzellan, Einmachgläser,
Puppen, Bücher, Wandteller, Näh-u.
Schreibmasch., Bekleidung, Möbel,
Schallplatten, Teppiche, Bleikristall
Fa. Niki Groß ☏ 0163/2211502

Citroen C1, Bj. 9/09, 204 tkm, Langstre-
cke, 1.Hd., Auspuff, Reifen neu, Brem-
se vorne neu, Inspektion neu, TÜV/AU
neu, VB 1.800,-€, ☏ 0152/32766919

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0163/2671254, Fa. Georg Heilig

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Küchenhängeschränke (6) und 2 Kü-
chenunterschränke sowie 3 Küchen-
teleskop-Schubladen an Selbstabh.
zu verschenken. ☏ 02137/9369797

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Superangebote Dacia Jogger 7-Sitzer,
50 km, Duster, 50 km, sofort, HDL,
☏ 0151/42825065

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Skischuhe für Langlauf, 2 Paar Gr. 40
und 42 sowie versch. Gleitschutz für
Eis und Schnee an Selbstabholer zu
verschenken. ☏ 02131/593856

Treppenlift zu verkaufen, neuw.,
Rechtskurve, kann auch umgebaut
werden, 1.500,-€, 0152/08520774

Antikankauf NRW! Trödel, Möbel, Antike
Gegenstände, Gemälde, Blechspiel-
zeug, Puppen und Zubehör, Nostalgi-
sches, Kamin, Standuhren. Ich berate
sie gern kostenlos und unverbindlich.
Fa. Edmund Weiß ☏ 0163/2621089

!! Ankauf Scherde kauft alle Autos aller
Marken! Alter, Zustand, TÜV egal.
Bitte alles anbieten! Komme sofort,
auch Sa. + So. ☏ 0178/3406611

Ankauf v. PKW/LKW, auch mit Schaden.
☎ 0177/7707076 u. 0201/85832725
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geb. Grabara

Katharina und Werner Reimer
mit Nadine und Marc

* 1. 2. 1930 † 29. 11. 2023

Gerda Jungen

In liebevoller Erinnerung trauern um Dich:

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens bei Euch war.

Kondolenzanschrift: Familie Jungen
Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Beerdigung hat bereits im engsten Familienkreis stattgefunden.

NE-Rosellerheide: Wir suchen für unse-
ren 2-Personenhaushalt im EFH eine
deutschspr., zuverlässige Haushalts-
hilfe für 2 x 3-4 Std. wöchentlich. Al-
les Nähere gerne in einem persönli-
chen Gespräch. Wir freuen uns auf Ih-
ren Anruf, ☏ 02137/6165

eb

n

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0178/9708447

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Antik Galeria Horniak

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen
▪▪Verkauf von Mulch

und Muttererde

Neue Internetseite:

Suche Arbeit im Garten wie Hecken-
schneiden und Pflege rund um den
Garten. ☏ 0152/52592316

4Winterreifen auf 5 Loch-Felge,
205/60 R16, 250,- € ☏ 0172/2811551

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Suche Massivmöbel von privat.
☏ 0163/9535272, Fa. Arnold Richter

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Ida Thiedmann

"Hast Du Angst vor dem Tod?", fragte der kleine Prinz die Rose.

Darauf antwortete sie: "Aber nein. Ich habe doch gelebt, ich habe

geblüht und meine Krä�e eingesetzt, soviel ich konnte.

Und Liebe, tausendfach verschenkt, kehrt wieder zurück zu dem,

der sie gegeben. So will ich warten auf das neue Leben und ohne

Angst und Verzagen verblühen."

Sta� besonderer Anzeige!

In Liebe und Dankbarkeit.

Nach einem Leben voller Liebe und Fürsorge entschlief

unsere liebe Mu�er, Oma und Schwester

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, dem 15. Dezember

2023, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle Otzenrath.

* 10. November 1942 † 12. November 2023

Dirk, Thorsten und Judith

Oskar und Monika

Leonie, Laura und Svenja

Traueranschri�: Fam. Thiedmann c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Knispel

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem evgl. Friedhof

Otzenrath sta�.

Antoine de Saint­Exupéry

Zuverlässige, mobile Frau sucht Putz-
stelle zur Reinigung von
Büros/Praxen. ☏ 0157/80413555

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Zuverl. Dachdecker (Sturmschäden)
und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0176/82373167

Zuverl. Putzhilfe für 3 Std. wöchentlich
in Neuss-Innenstadt gesucht.
☏ 02131/24455

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Trockenbau, Fliesenverlegung, Maler- .
Tapezier- und Renovierungsarbeiten
bietet an: Firma ☎ 0157/87796297

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Haushalts- und Putzhilfe gesucht, die
einen 1 Pers.-Haushalt in Kaarst um-
fassend betreuen will. Arbeitszeiten
nach Absprache. ☏ 0179/5115337

Sigrid Ostrowski

Ich gehe zu denen, die ich liebte­

und warte auf die, die mich lieben.

Sta� besonderer Anzeige!

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Wir werden dich nie vergessen.

Die Trauerfeier mit der Urnenbeisetzung hat im engsten

Familienkreis sta�gefunden.

* 12. Januar 1938 † 19. November 2023

Michael und Sabine

mit Silke und Fabian

Stefan und Annelore

Ellen

Traueranschri�: Familie Ostrowski c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Mehlem

Ein erfülltes, langes Leben ging friedlich zu Ende.

Polin sucht Putzstelle im Raum Kaarst.
☏ 0177/9359286
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Bist du auch alleine und auf der Suche
nach einem Partner zwecks gemein-
samer Unternehmungen? Ich, 64 J.,
freue mich auf deinen Anruf!
☏ 0160/4452284 nur Sa. + So.
(bitte laut auf die Mailbox sprechen)

Der Tennisverein Schwarz-Weiss
Holzheim sucht zum 01.02.2024
(oder nach Vereinbarung) für unsere
Club-Gastronomie einen neuen
Pächter (m/w/d). Auch ein rüstiges
Rentner Ehepaar wäre willkommen.
Wir wünschen uns, dass sie in der La-
ge sind, Mitglieder und externe Gäste,
mit einer kleinen Speisekarte sowie
warmen und kalten Getränken, zu ver-
wöhnen. Ansprechende moderne
Räumlichkeiten im Innen- und Außen-
bereich stehen ihnen zur Verfügung.
Eine große Küche sowie ein Pizzao-
fen sind vorhanden. Gastronomieer-
fahrung bzw. Verständnis für den sai-
sonalen Sommerbetrieb des Tennis-
sports, wären von Vorteil. Bei Interes-
se, bitten wir um Bewerbung. Email:
1-vorsitzender@swholzheim.de

Margot, 73 J., verwitwet, umgänglich u.
häuslich, mit etwas vollbus. Figur. Bin
eine saubere Hausfrau, liebe es zu ko-
chen u. den Haushalt zu führen. Wür-
de gerne ganz u. gar zu Ihnen gehö-
ren. Bald ist schon wieder Weihnach-
ten u. wir sind noch immer allein. Ru-
fen Sie üb. PV an, ich fahre gerne Au-
to u. könnte zu Ihnen kommen.
Tel. 0162-7939564

für Sie aus:
Bäume fällen,

Solaranlagenreinigungen,
Dachrinnenreinigungen

und sonstige
Höhenarbeiten.

Neu bei uns: Mit eigener
Hebebühne führen wir

Gartenbau Express
0 2181 / 16 15 97 od.

01 60 / 6 06 10 52

Ein-Mann-Fensterreinigung, Fa. Oswald
seit 30 Jahren. ☎ 0178/1913809

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Kaa. 3 Zi., S-Terr. + 5 App., S-Blk., Stell-
platz, verkehrsg. ☏ 0176/61710744

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Rommerskirchen-Zentrum, Büro-/
Gewerberaum, 52 m², neuwertig,
☏ 02183/6726

Riesenkaninchen zu verkaufen.
☏ 02181/9157

Weihnachtsmann kommt ins Haus, od.
zu Ihrer privaten Weihnachtsfeier -
seit über 40 Jahren ☏ 0172/5919933

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Bärbels Barbierstübchen
Garzweiler • Garzweiler Allee 37a

Terminvereinbarung erbeten
Z 0 21 65/353

Weibl. Borderterrier gesucht, kein
Welpe. ☏ 0152/32766919

Couchgarnitur, 3 + 2 Sitzer, auch ein-
zeln abzugeben, an Selbstabholer zu
verschenken, ☏ 0173/5413651

Krankenschwester ☏ 0176/61710744

Wir suchen ab sofort Küchenhelfer und
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit
und auf 520€ Basis. Tel. 0211 - 86 94
35 97, Irene.Rosental@medwing.com,
Medwing Now GmbH,
Georg-Glock-Str. 3, 40474 Düsseldorf

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Weißer Pudel aus Hobbyzucht zu ver-
kaufen. ☏ 0177/5159561

Lebensfrohe Sie, Ende 70, 1,60 m,
sucht Ihn, bis 82 J., vielseitig interes-
sierten Partner für gemeinsame
Freizeitgestaltung, Zuschriften
✉ 7602293 an den Verlag

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

Freundl. u. selbst. arbeitende
Friseur/in m/w/d in Teilzeit
auf 520 €-Basis nach Kapellen gesucht.
Telefon 0 21 82 / 37 74

Renovierungsarbeiten, Umbau, Ausbau,
Modernisierung, Sanierung,
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Suche Pelze, Lederbekleidung, Handta-
schen, Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Massive, attraktive Wohnwand in Erle
massiv mit Vitrine und Barfach (3,25
m breit und 2,25 m hoch) für 50 Euro
abzugeben, nur Abholung, 3 Teile.
☏ 01520/4356836

Bang & Olufsen Beosound Ouverture,
teildefekt, CD Player funktioniert,
an Liebhaber für 40 € abzugeben.
☏ 0157-78278055

Qualif. Dachdecker sowie Zimmermann
suchen Arbeit. ☏ 0177/8067071

Suche einen Partner, welcher mit mir
den Lebensabend verbringt. Bin
80 J., verwitwet, vielseitig interessiert,
reisefreudig, musikliebend und
lebensbejahend.
Chiffre ✉ 7602294 an den Verlag

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Hohoho, der Weihnachtsschlitten ist
gesattelt und der Weihnachtsmann,
66 J., sportlich, spontan und innova-
tiv sitzt drin und würde sich ein Engel-
chen bis 60 J. wünschen, zwecks
gemeinsamer Freizeitgestaltung.
☏ 0157/52611353

Uschi, 62 J., mit schöner fraul. Figur,
sehr naturliebend, häusl., mit ange-
nehm ruhiger Art. Das Alleinsein an
den Abenden u. am Wochenende ist
schlimm. Die Wohnung leer, niemand
da, mit dem man sprechen kann. Geht
es Dir ebenso? Dann ruf üb. PV an u.
lass uns noch vor Weihnachten zu-
sammen kommen.
Tel. 0152-24910120

Gasheizofen (Blue Belle) und Tierauf-
zuchtlampen zu verkaufen.
☏ 02133/70468 nach 11 Uhr

Verkäuferin (m/w/d) in Vollzeit für
Juweliergeschäft in Rommerskirchen
gesucht. ☏ 0157 57797736
info@juwelier-cap.de

Kesselwärter/Wartungsmonteur
(m/w/d) auf Minijob-Basis, Raum
Mönchengladbach: Anlagenkontrolle
nach Checkliste - Wasserwerte nach
Vorgabe ermitteln - Kleinere Repara-
turen (z. B. Armaturentausch) - abge-
schl. technische Ausbildung (z.B.
Anlagenmechaniker, Heizungsbauer,
etc.) - Führerscheinklasse B - Querein-
steiger und Frührentner willkommen.
Bewerbung an: orga@kolb-gmbh.de

Gesucht wird ab 01.01.24 eine erfahre-
ne Person (m/w/d) für Garten- und
Hausmeistertätigkeiten auf
Minijob-Basis (43 Std./Monat) im
Herzen von Neuss, sehr gut mit den
öffentl. Verkehrsmitteln zu erreichen.
☏ 0171/3114829

Iris, 67 J., mit schöner weibl. Figur, seit
ein paar Jahren verwitwet, gute Kö-
chin u. Autofahrerin. Habe zwar ein
gemütl. Zuhause, aber wenn Sie orts-
geb. sind, würde ich auch umziehen.
Wären Sie an Weihnachten auch so
einsam? Lassen Sie uns besinnl.
Weihnachtstage u. noch viele schöne
Jahre gemeinsam verbringen. PV Tel.
0176-56841872

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Irakischer Reisepass verloren:
Hovan Farman Abdo, Reispass-Nr.
A14471012, ausgestellt am 09.10.18,
Irak. Bei Fund bitte melden unter:
☏ 0162/9385183

Für wen soll ich Weihnachtsplätzchen
backen oder einen Tannenbaum
schmücken? Fragt die 68-jähr. Roswi-
tha. Ich bin Witwe, Altenpflegerin, ha-
be eine weibliche, schöne Figur, blon-
de Haare, bin liebevoll, zärtlich und
aufgeschlossen. Weil ich keine Kinder
habe, bin ich bereit, bei Sympathie
auch zu einem Mann zu ziehen. Bitte
rufen Sie an, damit die schöne Weih-
nachtszeit für uns beginnen kann. Die
Chance ☏ 0173-5662767

Fensterputzer, sauber und zuverlässig.
☎ 0172-8861042

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

MEYER-TONNDORF GMBH
Verlade- und Tortechnik

Die Firma Meyer­Tonndorf ist ein bundesweit aktiver, inhabergeführter Anbieter
mit Sitz in Grevenbroich für Industrietore, Überladebrücken und Torabdichtungen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie.

Ihre Aufgaben:
• Endmontage, Fertigstellung von Bauteilen
• Bearbeitung von Aufträgen mit mehreren unterschiedlichen

Arbeitsinhalten
• Endkontrolle und Qualitätscheck fertiger Bauteile
Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine Ausbildung zum Schlosser,

Industriemechaniker, Metallbauer oder mehrjährige
Erfahrung in der metallverarbeitenden Industrie

• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität
• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
Das dürfen Sie erwarten:
• Eine unbefristete Anstellung mit 30 Tagen Urlaubsanspruch

bei einer leistungsgerechten Vergütung
• Ein­Schichtbetrieb am Standort Grevenbroich
• Tätigkeitsbezogene Weiterbildung
• Ausstattung mit persönlicher Schutzausrüstung, Arbeitskleidung
• Einarbeitung am Standort Grevenbroich mit erfahrenen Kollegen

Ihre Bewerbungsunterlagen erbitten wir per E­Mail an
bewerbung@meyer­tonndorf.de
oder auch gerne an unsere Adresse

Meyer­Tonndorf GmbH • Heinrich Göbel­Straße 18 • 41515 Grevenbroich

Schlosser / Industriemechaniker (m/w/d)

Brush up your ENGLISH with an
Englishman per tel. or face to face,
30min/10€ ☏ 02137/7546

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Hübsches Weihnachtsgeschenk zum
Auspacken, herzlich zu verschenken.
Männlich, Ende 50, attraktiv, sinnlich,
geistvoll...Ich bin kein Wegwerf-
geschenk. Gern auf Dauer haltbar.
Anruf oder Whats.App
☏ 01575/9385885

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Regal-Dobro Gitarre, kaum bespielt, für
50 € abzugeben. ☏ 0157-78278055

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Rezeptions- und Empfangskraft m/w/d
in Kaarst gesucht für nachmittags.
Braun der Friseur. Bewerbungen
unter: info@braunderfriseur.de

Geänderter Anzeigenschluss!

Ab 01.01.2024:
Mittwoch, 17.00 Uhr

Er, 71, 183, NR, fit, aktiv, naturverbun-
den, voller Ideen, sucht Sie für ge-
meinsame Unternehmungen und ge-
meinsame Zukunft. Zuschr. bitte an
den Verlag unter Chiffre 5203822 MG
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Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Kaarst-Driesch, ab 1.3.2024 frei, ruhige,
barrierefrei, NR, Single-Whg., ca.
58m², inkl. EBK, Wanne + Dusche, Ter-
rasse + kleiner Garten, KM 580,-€ +
NK + 2 MM Kaut., ☏ 0174/5141748

Jüchen, zentr. Lage, 3 Zi., integr. Küche,
Diele, Bad, 76,67 m², Loggia, EG,
KM 361,12 € ab 03/24, V, 52,7 kWh,
Bj. 1998, Gas ☏ 02165/911398

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549
Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

www.tappesser.com

Sie

TAPPESSER

IM
M
OBILIEN02181-7568620

Ihr
Grevenbroich-
Partner für

Grundstück-Haus-
Wohnung

auch Selbstankauf

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Kaa., App. Südbalk., ☏ 0176/61710744

Akademischer Haushalt, 2 Personen
bieten Wohngemeinschaft gegen ge-
ringe Mithilfe im Haus, im Neusser
Süden, ☏ 0176/28024468

GV, 2 Zi., KDB, Balk., 57 m², ab 1.3.2024,
Aufzug, 590,-€ inkl. Stellplatz + NK,
3 MM Kaut., EA, ☏ 0174/9728288

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Franz, 69 J., selbst. Kaufmann
i.R., sehr nett, aufgeschlossen, 1,87 m,
humorvoll, er macht Fitness, tanzt gerne.
Ich bin ein Mensch, für den das Glas stets
halbvoll statt halbleer ist, bin Neuem gegen-
über aufgeschlossen. Nur dasAlleinsein fällt
mir gerade jetzt in der Weihnachtszeit nicht
leicht. Was ich suche ist eine Partnerin, die
wie ich gerne etwas unternimmt, die ein
fröhliches Naturell hat, die Natur liebt, die
sich ein dauerhaftes Glück wünscht. Treue
und Sinn für Harmonie und Glück finde ich
wichtig – Sie auch? Rufen Sie an über: (60/

J161774)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Paul, 75 J., Arzt i.R., ein sehr
netter, sympathischer Witwer voller Vitalität,
Humor und Lebensfreude. Das Leben hat
zwar manchmal ein paar Regentage, aber
dafür auch oft ganz viele wunderschöne
Sonnentage - haben Sie Lust, den Herbst
des Lebens mit mir gemeinsam zu erleben?
Wir haben noch hoffentlich viele Jahre vor
uns, die wir durch eine harmonische Zwei-
samkeit, viele Unternehmungen, Reisen,
Wanderungen noch viel schöner machen
können, denn alles, was man teilt, ist doppelt
so schön! Rufen Sie an über: (60/J158257)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wilhelm, 78 J., Geschäftsführer i.R.,
liebenswerter, kultivierter Witwer, der beruf-
lich erfolgreich war, motorisiert. Ich finde: Ir-
gendwann muß die Trauer ein Ende haben,
sollten wir noch mal eine Chance auf ein
neues Glück bekommen, denn das Leben
geht weiter. Wo ist die Dame, die behutsam
eine fröhliche Beziehung mit viel Harmo-
nie, Lachen, Treue und Gefühl aufbauen
möchte? Ich bin humorvoll, singe gerne,
reise, mag Essen in schönen Restaurants
- vielleicht schon bald zu zweit? Rufen Sie

an über:(60/J164217)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingo, 59 J., Handwerker, treu, 1,86
m,gefühlsbetont,unkompliziert,er reist, tanzt
gerne, mag Musik. Der Mensch ist nicht
zum Alleinsein gemacht - und das Leben
fühlt sich alleine oft leer und grau an. Mir fehlt
ein vertrauter, liebevoller Alltag zu zweit, das
Gefühl, sich wieder auf das Heimkommen
abends zu freuen, weil ich weiß, dort wartet
jemand auf mich, mit dem ich lachen, leben,
lieben kann. Melde dich über: (60/J161584)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Udo, 80 J., Diplom-Ingenieur i.R.,
charmanter Witwer, schlank, mit herrlichem,
ansteckendem Lachen, er reist gerne (auch
Städtereisen), liebt klassische Musik, eig.
Auto. Darf man auch als älterer Mensch
noch mal Glück + Liebe im Herzen spüren
oder ist das nur etwas für junge Leute? -
Ich hoffe nicht! Ich bin im Herzen Optimist,
lebe gerne, bin humorvoll, offen für Neues.
Mein Wunsch: Gemeinsam mit einer netten
DamedieZukunftgenießen,schöneReisen
unternehmen, sich über alles austauschen -
vielleicht Silvester schon zu zweit? Melden

Sie sich über: (60/J167795)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 64 J., Golfspieler,Witwer mit
Herzenswärme + Ehrlichkeit zur Partner-
schaft, reisefreudig, sportlich,kulturinteres-
siert. Gerne möchte ich noch mal eine neue
Partnerin finden - deshalb helfe ich dem
Glück nun etwas auf die Sprünge! Leider
bin ich verwitwet, fühle mich besonders an
den Wochenenden manchmal alleine - und
das möchte ich ändern. Wieder gemeinsam
etwas unternehmen, sich noch einmal ver-
lieben, Hobbies teilen, eine ehrliche Part-
nerschaft für immer aufbauen. Melde dich

über: (60/J161715)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Heinz, 85 J., Handwerksmeister
i.R., verwitwet, guter Hausmann + Hand-
werker, zuverlässig, er mag die Natur, eig.
Pkw. Ich möchte gerne den goldenen Le-
bensherbst mit einer netten Herzdame tei-
len in Liebe und Zweisamkeit. Gemeinsam
schöne Spaziergänge unternehmen, irgend-
wo einen Kaffee trinken, ein fröhliches Mitei-
nander, jeden Tag zu zweit zu einem ganz
besonderen Tag machen, über den Weih-
nachtsmarkt bummeln - das wäre schön!

Melden Sie sich über: (60/J164221)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 72 J., Betriebswirt i.R., Wit-
wer mit dem Herz am rechten Fleck, sport-
lich, handwerklich begabt, NR, eig. Pkw.
Der Status als Witwer ist nicht schön -
kennen Sie das Gefühl? Deshalb würde
ich mich sehr freuen, noch mal eine glück-
liche Beziehung zu finden! Hand in Hand
durchs Leben gehen - das wäre schön!
Sind Sie die Dame, die Werte wie Har-
monie + Zuverlässigkeit ebenso wichtig
findet wie ich? Ich bin musikalisch, jogge
gerne, suche eine Partnerin für einen ehr-
lichen, gemeinsamen Lebensweg. Rufen

Sie an über: (60/J166561)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 57 J., IT-Ingenieurin, eine
sehr aparte Frau mit warmherzigem We-
sen + einer absolut positiven Ausstrah-
lung. Sie ist sportlich (Ski, wandern, se-
geln, Fitness), offen für neues. Ich möchte
zu zweit auf der Sonnenseite des Lebens
wandeln, möchte aufrichtige Liebe, Hand
in Hand durchs Leben gehen, möchte
Dinge zusammen entscheiden, Hobbies
teilen, Liebe, Harmonie und Glück im
Herzen spüren. Ein Leben wird durch ei-
nen Partner noch viel schöner, liebevoller
und lebenswerter - meinst du nicht auch?

Melde dich über: (60/J167882)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 61 J., Friseurin, attraktiv, eine tolle
Frau mit viel Herzensbildung, die in sport-
lichen Jeans ebenso toll aussieht wie im
schwarzen Minikleid, sie mag Spaziergän-
ge, Musik, die Natur, gemütliche Abende
zu zweit und wäre bei wirklicher Zu-
neigung nicht ortsgebunden. Ich su-
che kein kurzes Abenteuer, sondern dau-
erhafte Liebe und Zärtlichkeit bei einem
zuverlässigen Partner. Gemeinsam das
Leben genießen, lachen, Harmonie in der
Seele spüren, gemeinsame Hobbies und
Interessen haben – das wünsche ich mir.

Melde dich über (60/J139978)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Cornelia, 65 J., Sekretärin, eine at-
traktive Frau, humorvoll, ausgeglichen, sie
reist gerne, mag Theater, Kochen, Golf,
Ski fahren. Liebe ist der Motor im Leben,
was uns antreibt, was uns glücklich macht.
Ich sehne mich nach einer harmonischen
Partnerschaft mit Gefühl, nach ganz viel
Geborgenheit, Nähe, suche Sie, den na-
türlichen Mann zum Leben, Lieben, La-
chen, jemanden, der ganz viel Herz und
gute Laune hat. Sich verlieben, jeden Tag
viele kleine Glücksmomente schaffen! Bit-

te melden Sie sich über: (60/J145234)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabriele 72 J., liebe, guteHausfrau,
eine gepflegte, hübsche, ansprechende
Witwe,aufdiesomancherMannstolzwäre,
empathisch, ein richtiger Lieblingsmensch,
eig. Pkw und bei wirklicher Liebe nicht
ortsgebunden.Esistnichtviel,wasichmir
von der Zukunft erhoffe: Ich möchte auch in
meinemAlter noch mal glücklich sein. Doch
dafür fehlt mir ein liebevoller Partner, ein
Herzbube. Ich reise gerne, mag aber auch
ein gemütliches Zuhause, schwimme + lese
gerne. Die Hauptsache ist, die Zeit mit dem
Menschen zu verbringen, den man liebt und
schätzt, für den man viel empfindet! Melden

Sie sich über: (60/J168198)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helga, 69 J., Hauswirtschafterin
i.R., eine liebe Witwe, die man sofort in
sein Herz schließt, mit viel menschlicher
Wärme, sie mag Reisen, kocht und backt
leidenschaftlich gerne. Das Jahr neigt sich
dem Ende zu, die Feiertage stehen vor der
Tür - und ich bin alleine. Mir fehlt ein netter
Partner, jemand, mit dem ich reden kann,
der humorig und unternehmungslustig ist,
der eine Beziehung ernst nimmt, dem Liebe
in seinem Leben fehlt - und die will ich ihm
geben! Ich bin nicht ortsgebunden!

Melden Sie sich über: (60/J167367)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 67 J., Krankenpflegerin, na-
türlich, hilfsbereit. Eine warmherzige, hüb-
sche Frau, die leider alleine ist. Es ist nicht
schön, im Alter alleine zu sein - und wenn
ich an Weihnachten und Silvester denke,
werde ich ganz traurig. Fehlen auch Ihnen
Streicheleinheiten + Zuneigung, Nähe, liebe
Worte, Küsse? Ich suche einen Partner, der
wie ich Liebe und glücklich sein vermisst. Ein
Abendessen schmeckt doch gleich viel bes-
ser, wenn man es zu zweit genießen kann,

oder? Rufen Sie an über: (60/J145723)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sigrid,75J.,gepflegte,netteWitwe, lie-
benswert, eine gute Hausfrau, aufgeschlos-
sen + hilfsbereit, fit, eig. Pkw. Ich lebe richtig
gerne, aber wenn ich ehrlich bin, wäre ich
lieber zu zweit. Es lebt sich einfach leichter
undschönermit einemPartneranderSeite,
die Tage sind fröhlicher, intensiver und ein-
fach lebenswerter. Ich suche einen Herrn,
den ich wieder glücklich machen kann, der
wie ich den Glauben und das Träumen von
Liebe selbst in unserem Alter nicht verlernt
hat. Ich möchte wieder ganz für jemanden
da sein, möchte SIE gerne zum Mittelpunkt
meines Lebens + Herzens machen. Ich
könnte bei Liebe auch umziehen, bin

mobil.Rufen Sie an unter: (60/J148002)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Werner, 83 J., Marketingberater
i.R., attraktiv, 1,81 m, schlank, vital und
fit, sportlich, wesentlich jünger wirkend,
gepflegt, mit viel Charme, unternehmungs-
lustig, viel Herzlichkeit und Humor – ein
Mann, an dessen Seite sich eine Frau wohl
und geborgen fühlen kann. Ich wünsche
mir über diesen Weg die Bekanntschaft
einer netten Dame zum behutsamen Auf-
bau einer harmonischen Partnerschaft. Zu
zweit das Leben genießen, die Welt kennen
lernen, gemeinsam essen gehen, vielleicht
sogar mal tanzen gehen, Nähe spüren,
Harmonie, Vertrautheit - das wäre schön.

Melden Sie sich über: (60/J142386)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hannelore, 73 J., leit. Angestellte i.R.,
hübsch anzusehen, schöne frauliche Figur
mit schönem Busen, hilfsbereit, gepflegt
und unkompliziert, völlig alleinstehend ohne
Anhang. Ich bin eine Frau, die gerne wieder
eine Schulter zum anlehnen hätte. Gerne
möchte ich noch mal einen Partner finden,
für den ich ganz da sein kann, für den ich
sorgen kann, mit dem ich alles Schöne im
Leben teilen kann, dem ich einen Kuss ge-
ben möchte - und küssen und Herzklopfen
spüren kann man auch in unserem Alter!
Bei wirklicher Sympathie könnte ich
auch zum Herrn ziehen. Rufen Sie an

über: (60/J168340)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martin, 66 J., Techniker i.R., ein netter,
gutaussehender, unkomplizierter Mann,
1,79 m, eig. Pkw. Wissen Sie, was ich mir
für das neue Jahr wünsche? Ich möchte
noch mal glücklich sein, möchte eine nette
Partnerin finden, mit der ich reisen, tanzen,
wandern gehen kann, die ich ein Leben
lang auf Händen tragen möchte. Ich bin ein
sehr ehrlicher Mensch, lache von Herzen
gerne, liebe die Natur, fotografiere sehr ger-
ne - und den Rest erzähle ich Ihnen, wenn
wir uns treffen. Ich freue mich schon jetzt
auf unser Kennenlernen! Melden Sie sich

über: (60/J168628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Alexander, 54 J., junger Witwer,
sehr sympathisch, fröhliche Wesensart,
mit Interesse für Musik, Kino, wandern, er
ist handwerklich begabt. Trotz eines frühen
Schicksalsschlagesglaube ichandasGlück,
das für immer hält, suche eine Partnerin, mit
der ich mein Leben in Harmonie und Liebe
teilen möchte. Jeder Tag gemeinsam fühlt
sich besser an, jede Unternehmung ist ein-
fach lebenswerter und schöner - denkst du

auch so? Ruf an an über: (60/J168609)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 68 J., selbst. Spediteur
i.R., sehr sympathisch, 1,83 m, ein Her-
zensmensch. Eins und eins - das macht
zwei!! Ich bin ein fröhlicher, bodenstän-
diger Mann, der etwas ganz Entschei-
denes in seinem Leben vermisst: Liebe
und eine Partnerschaft - am liebsten für
immer! Ich reise gerne (Städtereisen +
Kreuzfahrten), gehe gerne essen, liebe
die Natur, würde auch gerne mal wie-
der tanzen - und hoffe, dies alles schon
bald mit einer netten Partnerin machen
zu können - mit Ihnen? Melden Sie sich

über: (60/J167914)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Zur Altersvorsorge suche ich eine Woh-
nung, Haus, MFH zum Kauf. Gerne re-
nov.bed. da handwerklich begabt. Fi-
nanzierung bzw. EK-Nachweis vorhan-
den. Ich freue mich! 02131-5952467

Bilk-S-Bhf. schö. Zi. ☏ 0176/61710744

Tiefkühlschrank, funktionsf., an Selbst-
abholer zu versch.! ☏ 02131/80480

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

2 Zi-Seniorenwohnung Neuss Zentrum
55m², 380,-€ + 230,-€ NK/HK, 3 MM
Kaution, für Mieter ab 60 mit WBS,
☏ 02131-5954981

Handwerker sucht Eigentumswohnung
oder Reihenhaus von Privat,
☏ 01525-9754912

www.hausmeister-wankum.de

NE-Erfttal, 2 ZW, KDB, 60 m², 600,- €
KM + 200,- € NK. ☏ 0162/9334706

Entrümpelungen und Haushaltsauf-
lösungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Medizinsche Fußpflege kommt ins
Haus, ☏ 02166/9904160

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633



JÜCHEN AKTUELL Seite 23Samstag, 9. Dezember 2023

Jüchen. Die EU-Umgebungslärm-
richtlinie verpflichtet die Mitglied-
staaten, in einem Turnus von fünf 
Jahren Lärmkarten und darauf 
aufbauend Lärmaktionspläne 
zu erstellen beziehungsweise 
bestehende Lärmaktionspläne zu 
überprüfen und gegebenenfalls zu 
überarbeiten. Die Pflicht besteht 
für Ballungsräume sowie Städte 
und Gemeinden in der Nähe von 
Hauptverkehrsstraßen, Haupt-
eisenbahnstrecken und Großflug-
häfen.
Im Rahmen der Umgebungslärm-
richtlinie geht es nicht um den 
Lärm in der Nachbarschaft oder 
von Veranstaltungen. Vielmehr 
geht es um den dauerhaften 
Lärm, der durch den Straßen-, 
Luft- und Schienenverkehr 
entsteht. Sogenannter Nachbar-
schaftslärm, der Lärm am Arbeits-
platz und in Verkehrsmitteln oder 
von Sportanlagen zählen ebenfalls 
nicht zum Umgebungslärm.
Bei einem Lärmaktionsplan 
handelt es sich um ein städtisches 
Gesamtkonzept, das Maßnahmen 
zur Minderung der Lärmbe-

lastung und zum Schutz ruhiger 
Gebiete umfasst. In Nordrhein-
Westfalen sind die Städte und 
Gemeinden für diese Aufgaben 
zuständig, mit Ausnahme der 
Lärmaktionsplanung an Haupt-
eisenbahnstrecken des Bundes. 
Dort ist das Eisenbahn-Bundes-
amt für die Maßnahmen in 
Bundeshoheit zuständig.
Bei der Neuaufstellung oder Über-
prüfung von Lärmaktionsplänen 
ist eine Mitwirkung der Öffent-
lichkeit vorgesehen. Die Stadt 
Jüchen bietet daher allen Bürgern 
sowie Fachbehörden in der Zeit 
vom 1. bis 29. Dezember 2023 die 
Möglichkeit zur Beteiligung an 
der Lärmaktionsplanung.

Wie läuft die Beteiligung ab?
Die Beteiligung erfolgt in zwei 
Phasen. Grundlage für die jetzt 
laufende erste Phase ist die vom 
Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz des 
Landes NRW (LANUV NRW) er-
stellte aktuelle Lärmkartierung.
In den Lärmkarten wurden die 
Geräuschimmissionen erfasst, 

die durch Hauptverkehrs-
straßen mit einem jährlichen 
Verkehrsaufkommen von über 
drei Millionen Kraftfahrzeugen 
verursacht werden. Dabei wird 
die Verteilung der Fahrzeuge für 
drei unterschiedliche Zeiträume 
untersucht: tags von 6 bis 18 
Uhr, abends von 18 bis 22 Uhr 
und nachts von 22 bis 6 Uhr. 
Aufgrund dieser Zeiteinteilung 
ergeben sich zwei maßgebliche 
Lärmpegelbewertungen. Zum 
einen werden die durchschnitt-
lichen Lärmeinwirkungen über 
24 Stunden und zum anderen für 
die Nachtstunden berücksichtigt. 
Die Daten für diese Berechnun-
gen stammen aus einer bundes-
weiten Verkehrswegezählung. 
Im Rahmen der Lärmaktions-
planung sollen alle kartierten 
Bereiche berücksichtigt werden.
In Jüchen sind von der Lärmkar-
tierung folgende Straßen erfasst:
–A 44
– A 46
– B 59
– L 116
Die Unterlagen zur Planung 

können im Internet unter www.
juechen.de (Startseite > Leben > 
Planen, Bauen, Wohnen > Stadt-
planung > Aktuelle Bürgerbe-
teiligungen) eingesehen werden. 
Grundsätzlich kann sich jede 
Person oder Einrichtung an der 
Lärmaktionsplanung beteiligen 
und Hinweise auf ein konkretes 
lokales Lärmproblem geben 
oder konkrete Vorschläge zur 
Minderung einer Lärmbelastung 
machen.
Wie geht es weiter?
Die Eingaben werden ausgewer-
tet und bei der Erstellung des 
Planentwurfs beziehungsweise 
der Überprüfung des Lärmak-
tionsplans berücksichtigt.
In einigen Monaten findet die 
zweite Phase der Öffentlichkeits-
beteiligung mit dem Entwurf des 
Lärmaktionsplans statt. Nach 
Auswertung der Eingaben aus 
dieser Phase wird der Lärmak-
tionsplan aufgestellt und bekannt 
gegeben.
Der Lärmaktionsplan der Stadt 
Jüchen soll für alle Bereiche 
aufgestellt werden, die von der 

verpflichtenden Lärmkartierung 
innerhalb des Stadtgebietes er-
fasst wurden, unabhängig davon, 
wie hoch die Lärmpegel in den 
betroffenen Bereichen sind und 
unabhängig davon, ob es dort 
Lärmbetroffenheiten gibt.
Wo gibt es weitere Informatio-
nen?
Umfangreiche Informationen zu 
den Themen Lärmkartierung und 
Lärm- 
aktionsplanung gibt das Um-
gebungslärmportal des Ministe-
riums für Umwelt, Naturschutz 
und Verkehr des Landes Nord-
rhein-Westfalen: 
www.umgebungslaerm.nrw.de.
Im Lärmkartenviewer NRW des 
Umgebungslärmportals sind alle 
Lärmkarten der vierten Runde 
für Nordrhein-Westfalen einseh-
bar:
https://www.umgebungslaerm-
kartierung.nrw.de
Das Geoportal des Eisenbahn-
Bundesamtes stellt die Lärmkar-
ten der Haupteisenbahnstrecken 
des Bundes bereit: geoportal.
eisenbahn-bundesamt.de.

Lärmaktionsplanung der Stadt Jüchen 
geht in die vierte Runde: Jetzt beteiligen

Jüchen. Seit vielen Jahren 
unterstützen Kinder in ganz 
Deutschland mit ihren Eltern 
den Weihnachtspäckchenkonvoi 
von Round Table, Old Table, 
Agora Club Tangent und Lady 
Circle Deutschland, der über 
einen ehrenamtlich organisier-
ten Konvoi Weihnachtsgeschen-
ke in Schuhkartons verpackt an 
Waisenhäuser, entlegene Dörfer 
und Krankenhäuser in Rumä-
nien, Moldawien, Bulgarien und 
der Ukraine überbringt.
Auch in diesem Jahr haben 
sich Schüler des Gymnasiums 
Jüchen in Kooperation mit den 
Grundschulen Kapellen-Hemm-
erden und Gierath sowie einer 
Belegschaft der Firma HQ Trust 
an der Aktion des Schuhkarton-

packens mit vielen liebevoll 
gepackten Geschenken beteiligt 
und so manche Familie steuerte 
gleich zig Päckchen bei – groß-
artig!
„So konnten wir in diesem 
Jahr einen tollen Beitrag mit 
364 Päckchen von Kindern 
für Kinder beisteuern – trotz 
erschwerter Bedingungen durch 
den Krieg in der Ukraine rollt 
der Weihnachtspäckchenkonvoi 
auch in diesem Jahr wieder 
nach Osteuropa“, berichtet 
Lehrerin Ines Thalmann, „auch 
in diesem November haben wir 
unter großartiger Unterstützung 
vieler SchülerInnen in der Mit-
tagspause alle bei uns gelagerten 
Päckchen in die ‚Abholer-Hän-
ger‘ der Round Tabler gepackt.“

Von Jüchen ging es zunächst 
zum Regiopark Mönchenglad-
bach, wo dank der Unterstüt-
zung einiger Oberstufenschüle-
rinnen des Gymnasiums Jüchen 
mit Lehrerin Ines Thalmann 
sowie vielen weiteren Helfern 
von Round Table im Raben-Spe-
ditionslager nahe Hochneukirch 
die knapp 3.600 Schuhkartons 
aus unserer Region in Umkar-
tons verpackt auf Paletten gesta-
pelt wurden. Nach vier Stunden 
war alles verpackt und wartet 
nun auf die Verladung auf die 
LKW, die den Konvoi begleiten 
werden.
Insgesamt werden auch in 

diesem Jahr etwa 200.000 
Päckchen verteilt, welche für 
Weihnachtsfreude an Orten 
sorgen, wo es sonst eher trist ist! 
Wer mehr Informationen und 
Impressionen sucht, findet diese 
unter: www.weihnachtspaeck
chenkonvoi.de.
„An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön schon jetzt an alle 
Schülerinnen und Schüler sowie 
deren Eltern, die so fleißig und 
liebevoll Päckchen gepackt und 
diese tolle Aktion auch finan-
ziell mitgesponsert haben, um 
jemand anderem damit Freude 
zu schenken! Das war absolute 
Spitzenklasse!“

Schüler unterstützen wieder  
den Weihnachtspäckchenkonvoi

Schüler des Gymnasiums Jüchen halfen fleißig beim Verpacken 
für den Transport der Geschenke.  Fotos: Ines Thalmann

Mehrere Wagen voll mit Päckchen machen sich auf den Weg.

Jüchen. Seit vielen Jahren 
schon sind sie gute Tradition 
im Leben der Jüchener – die 
Frühschichten der Jakobus-
pfarre. An jedem Advents-
Mittwoch lädt die Gemeinde 
bereits morgens um 6 Uhr 
zu einer meditativen Runde 
ein. Diese findet auch am 
kommenden Mittwoch, 13. 
Dezember, in der Pfarr-
kirche St. Jakobus statt, die 
dazu im Glanz vieler Kerzen 
erstrahlen wird. Das Leit-
wort in diesem Jahr lautet: 
„Emotionen“. Im Anschluss 
an die Meditations-Einheit 
mit Texten und Musik gibt 
es jeweils das traditionelle 
Frühstück im Marienheim, 
für das die Damen der 
Katholischen Frauengemein-
schaft in bewährter Weise 
sorgen werden.
Dazu gibt es dann die 
traditionellen „Rorate-Lich-
termessen“ an den Freitagen 
im Advent, ebenfalls um 6 
Uhr. Am 15. Dezember wird 
sie in der Garzweiler Pan-
kratiuskirche gefeiert, am 
22. Dezember in St. Jakobus. 
Auch im Anschluss an diese 
Gottesdienste gibt es ein 
gutes Frühstück.

Frühschichten 
zum Advent
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Beim Schützenfest in Vanikum 1996 funkte 
es zwischen Haiko und Astrid Schäben. Er 
war damals Schützenkönig und hatte keine 
Königin an seiner Seite. Der Familienrat 
tagte und eine Cousine, die mit Astrid be-
freundet war, schlug sie kurzerhand als Be-
gleitung vor. Der Rest ist Geschichte. Nun 
feierten sie ihre Silberhochzeit mit einer 
Kreuzfahrt.  Foto: Cruise Vision

Jüchen. Bürgermeister Harald Zil-
likens erhielt besonderen Besuch 
im Ratssaal des Hauses Katz. 22 
fröhliche, wissbegierige Pfadfinder 
im Alter von sechs bis elf Jahren 
hatten sich mit dem Thema 
„Demokratie“ beschäftigt und so 
einige spannende Fragen vorberei-
tet. Neben Fragen wie: „Verdient 
ein Bürgermeister viel?“; „Wie 
lange sind Sie schon Bürgermeis-
ter“ wurden auch sehr persön-
liche Fragen gestellt wie: „Welche 
Haarfarbe hatten Sie früher?“ 

oder „Haben Sie Kinder?“, die den 
Bürgermeister schmunzeln ließen. 
Bürgermeister Zillikens beantwor-
tete alle Fragen der Kinder und 
erklärte ihnen den Ablauf einer 
demokratischen Wahl.
Die Kinder durften anhand von 
vorbereiteten Stimmzetteln eine 
Wahl simulieren. Sie füllten eifrig 
Stimmzettel aus und steckten sie 
in die Wahlurne. Vier Wahlhelfer 
zählten die abgegebenen Stim-
men aus und der Bürgermeister 
verkündete das Wahlergebnis. Es 

war für die Kinder interessant so 
anschaulich zu erleben, wie eine 
Wahl in der Realität abläuft. Die 
jungen Besucher führten als Über-
raschung für den Bürgermeister 
noch ein Bewegungslied vor.
„Ich freue mich, dass die Pfad-
finder Interesse am Geschehen 
in der Stadt haben und sich für 
eine demokratische Gemeinschaft 
interessieren,“ so Bürgermeister 
Zillikens. Zum Abschied gab es 
für die Besucher noch ein Weck-
männchen.

Pfadfinder Otzenrath zu 
Besuch beim Bürgermeister

Die Pfadfinder Otzenrath besuchten Bürgermeister Harald Zillikens im Ratssaal von Haus Katz 
und erhielten besondere Einblicke.  Foto: Stadt Jüchen

Bildband neu aufgelegt
Otzenrath. Vor wenigen Wochen 
durfte sich der Geschichtskreis 
der Dorfgemeinschaft Otzenrath-
Spenrath über den mit 2.500 
Euro dotierten ersten Platz des 
Heimatpreises freuen. Die Freu-
de über die Ehrung war groß, so 
Gert Behr und Konrad Eickels 
vom Geschichtskreis damals. Wo-
für das Preisgeld eingesetzt wer-
den soll, war noch nicht spruch-
reif, Ideen gab es aber bereits. 
Und eine ganz besondere konnte 
nun in die Tat umgesetzt werden: 
Das Buch „Otzenrath-Spenrath 
– verschwundene Dörfer“ wurde 
neu aufgelegt.
Vor gut drei Jahren präsentierten 

Gert Behr und Konrad Eickels 
den Bildband, der die Erinnerung 
an die alten Ortschaften lebendig 
halten sollte – an die Natur, an 
die Straßen, an den Bahnhof,... 
„Wir haben mit dem Buch die 
Möglichkeit, zu erinnern. Aber 
auch Zugezogenen und Men-
schen, die damals noch ganz 
klein waren, zu zeigen, wie der 
Ursprung unseres Ortes war. 
Denn der ist schließlich jetzt im 
Tagebau verschwunden. Wir 
haben ja nur noch die Erinnerun-
gen“, erklärten die beiden Otzen-
rather bei der Veröffentlichung 

des Bildbandes. Die Nachfrage 
war groß, sehr zur Freude des 
Geschichtskreises, und so gibt es 
nun eine zweite Auflage von „Ot-
zenrath-Spenrath – verschwun-
dene Dörfer“. Wer in der Historie 
stöbern möchte, kann einen 
Bildband bei „Blumen Schrey“ an 
der Marktstraße, im Bürgerbüro 
der Stadt oder bei Gert Behr, Am 
Scheurenpfad 41, zum Preis von 
20 Euro erstehen. Auch der Nach-
folgeband „Otzenrath-Spenrath – 
wiederentstandene Dörfer“ kann 
noch erworben werden. 
 Daniela Furth

Die evangelische Kirche an der Marktstraße 1982 in Otzenrath. 
 Fotos: Gert Behr

Der Geschichtskreis hat eine 
zweite Auflage des Bildbandes 
herausgebracht.

Jüchen. Die Musikschule Rhein-
Kreis Neuss lädt in diesem Jahr 
wieder Kinder und Erwachsene 
ein, gemeinsam traditionelle und 
moderne Advents- und Weih-
nachtslieder zu singen und zu 
spielen. Interessierte können ihr 
Lieblingsinstrument zu den Mit-
machkonzerten mitbringen.
Am Sonntag, 17. Dezember, 
findet um 12 Uhr ein Mitmach-
konzert in St. Jakobus d.Ä. in 
Jüchen statt.
Bereits im vergangenen Jahr 
haben die Konzerte gezeigt, dass 
das gemeinsame Singen und 

Musizieren bei den Menschen 
einen hohen Stellenwert genießt. 
Das Team der Musikschule 
möchte angesichts der vielen 
Krisenherde in der Welt mit 
diesen Konzerten ein Zeichen 
der Gemeinschaft und des 
Miteinanders setzen und auf 
Weihnachten einstimmen. Der 
Eintritt ist frei.
Interessierte erhalten weitere 
Informationen und das Noten-
material im Sekretariat der 
Musikschule per Mail unter 
musikschule@rhein-kreis-neuss.de 
oder unter 02181/604-4056.

In Mitmachkonzert auf die 
Weihnachtszeit einstimmen
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